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L .rs.0 . Dev geschäftliche Sitnatiousplau
des Reichstags .

Wie «S bei Beendigmig der Reichstagsferien voraus
zu sagen war , sieht sich der deutsche Reichstag bei der
gesetzgeberische» Ueberproduktiou völlig außer Staude ,
sei» Pensum zu erledige » . Er hat bis jetzt die Zolltaris -
uovelle und das Schifffahrt - - und Flößereigesetz verab¬
schiedet und die Umsturzvorlage ist nun Gegenstand der
Berathiing . Dagegen harren noch der Erledigung die
Gewerbenovelle , die Abänderung des Gertchtsverfassungs -
gesetzes , die Tabaksteueroorlage , das Zuckersteuernothgesetz ,
daS Braillitweinsteiiergesetz und die Reichsfinanzreform .
Da einige gesetzgeberische Pläne von großer Wichtigkeit
sind, so ist mehrfach davon die Rede gelvesen , ob nicht an
Stelle eines Sessiousschlusses eine Bertagung eintrete »
soll . Diese würde dem Hause den Vortheil bieten , daß
es nach Beendigung der eingetretenen Pause de» Faden
da wieder aufuehmen könnte , wo er abgerissen ivnrde . Da
zu einer mehr als einmouatigeu Pause der Reichstag
selber seine Znstimmimg geben müßte , so dürfte eventuell
ein diesbezüglicher Antrag bald zur Erledigung kommen .
DaS Haus hat indessen nur einmal eine derartige Panse
eintreten lassen , nämlich bei Berathung des Arbeiterschutz -
gefetzeS , weil damals der Arbeitsstoff eine längere Be -
rathungsfrist erforderte .

Man sieht sonst im Allgemeiuen nicht gut zu einer
derartigen Vertagung , weil das Fortschleppeu eines starken
gesetzgeberischen Materials über eine lange Pause hinweg
die Frische der Arbeitsthätigkeit und die Freiheit der Dis¬
position hemmt . Deshalb läßt mau lieber unerledigte
Vorlagen falle » und bringt geeignete Pläne i» der neuen
Session wieder frisch ein . Vorläufig läßt sich jedoch noch
nicht erkennen , welche Pläne die Negierung hegt und so
fuuktionirt der Apparat der Kommissionen lustig weiter .
Die Gewerbenovelle - und Justiz -Kommission , der Ausschuß
für de » Antrag Kaisttz und der Ausschuß zur Berathung
des Antrags Hehl auf Kündigung des Handelsvertrags
mit Argentinien sind eifrig am Werk . Die Tabukstener -
koimnisston hat den ersten Theil ihrer Aufgabe durch Ab¬
lehnung erledigt ; es harrt ihrer jetzt noch die Berathuug
der Reichsfinanzreform . Die Nationalliberale Partei und
Baden haben gerade auf diesen Gesetzesplau großes Ge¬
wicht gelegt ; es scheint indes , als ob die Regierung ihn
falle » lassen will , falls die Tabaksteuer mit demselben
Erfolg ivie In der Kommission daS Plenum passtrt . Wir

müssen uns daher einstweilen ans eine Fortdauer des un¬
gesunden Finauzzilstandes im Lande einrichten . Die
Branntweinsteuernovelle scheint jedoch zu Ende geführt
werden zu solle» . Im Uebrigeu dürfte die nächste Zeit
vielleicht schon di« Entscheidung bringe », ob SessionSschluß
oder Vertagung eintreten wird .

^ Finanzielle Rundschau .
Frankfurt a . M . , 10 . Mai .

Diese Woche hat die Hansseperiode eine Feuerprobe be¬
standen und sie hat dieselbe so gut bestanden , daß selbst
Pesiiniisten sich in Optimisten verkehren könnte» . Es handelte
sich um die Ueberraschung aus Belgrad , wo der AulehenS -
vertrag mit dem bekannten Konsortium verworfen wurde .
Serbische Fonds , ein in die mittleren Kapitalistenkreise Deutsch¬
lands und Oesterreichs außerordentlich stark eiugedrungeuer
Werth , kürzten an einer einzigen Börse 6 u . 8 Fr . — Kredit¬
aktien , bei denen noch der ungarische Kabiuetszwist mitwirkte ,
fielen um 3 '/, Gulden , gleichzeitig blieben aber Diskonto
relativ fest und sogar die in Serbien so tief engagirie Ber¬
liner Handelsgesellschaft sah ihre Aktien, allerdings auf Inter »
ventionskänfe hin , aber doch behauptet . An der darauf
folgenden Börse war die ganze Angst wieder verschwunden , von
Serbien hörte man kaum mehr Belaugenswerthes und die
betr . Fonds erholten sich »m einiges und auch jener Streit
zwischen Banffy und Kalnvky gab nur ab und zu wieder
Anlaß zu Wiener Realisationen . Es ist aber kaum
möglich gewesen, sich für die Allgemeintendenz ge¬
fährlichere Klippen zu denken und daß diese so
überaus glücklich umschifft werden konnten , hängt nicht
allein mit dem nunmehr definitiv gewordene» Frieden in Ost¬
asien zusammen , sondern vor Allem mit der Fluth von neuen
Geschäften , deren Namen zivar genannt , aber inhaltlich kaum
übersehbar find . Jedenfalls stehen Emissionen über Emisfionen
bevor , die sich nicht allein auf Elektrizität und Chemie be¬
ziehen , sondern auch auf Staatsanlehen , wie in Ungar » auf
Eisenbahnprioritäten , wie bei Prag - Duxer und auf große Kon¬
versionen , wie bei der Schweizer Nordostbahn . WaS das so
geheimnißvoll verlautbarte Geschäft zwischen der Darmstädter
Bank und Nationalbank für Deutschland betrifft , so ist dies
noch immer Geheimniß geblieben , auch wird das letztere In -
stitnt ihre Aründerrechte ablehne » . Neuerdings will man sogar
an eine Kapitalserhöhuug der Deutschen Bank glauben ;
immerhin ist diese Bank jetzt wieder sehr rührig und scheint
sogar im Zuge wegen einer weitere » Subvention der Northeru -
Pacificbahn zu sein. Es ist die Besserung der amerikanischen
Verhältnisse , die hierzu animirt , und in der Thal hat der
dortige Eiseubahnmarkt Kurserholungen zu verzeichnen, die
auch das süddeutsche Publikum nur angenehm berühre »
können . Dagegen sind Goldschares vorläufig nicht inehr
stark gestiegen, welche Verdauungspause natürlich noch kein
Ende der Bewegung darstellt . Deutsche Fonds waren
fest , aber nicht sehr belebt . Nur Italiener und Mexi¬
kaner sind von fremden Staate » als recht gefragt zu ver >
zeichne » . Erster « werden von Paris pousstrt , letztere von
Berlin . Bei Mexikanern wirkte freilich auch der Silbercours

mit , der sofort auf den Friedensschluß zwischen China und
Japan in die Höhe ging . Außerdem soll das 1893er An -

lehen nunmehr gänzlich ausverkanft fein und die Dresdener
Bank ihren Vorschuß für die Tehuoantepecbahn breitS zurück¬
erhalten haben . I » Mexikanern war sehr großes Geschäft.
Boi » türkische» Werthen waren Loose höher . Am Eisenbahn¬
markte konnte » sich deutsche Aktien schließlich wieder befestigen,
trotzdem die Verstaatlichung der Hessischen Ludwigsbahn immer
weiter in die Ferne rückt. Oesterreichische staatsbahn , Nord¬
ost und Elbthal haben natürlich anfangs stark mitleiden
müssen,Li « dann auch hier etwas Erholung eintrat . Indessen
bleiben gerade diese Papiere «her schwankend. Priuce Henri
haben von den Darlegungen in der Generalversammlung , zu
der auch Berlin einig « bankliche Großinteressente » entsandt
hatte , nicht mehr gelitten . Nnr sollt- man spekulativerseit»
vermeiden , die Lage der Bahn immer und immer wieder
günstig hiuzustellen . Mittelme - r und Meridional profitirten
von den besseren Einnahmen , die Schweiz von den Finanz¬
projekten der Nordostbahn . Letztere, sowie Zeiitral und Jura
simplon bleiben lebhaft gefragt . Eisenwerthe waren diese
Woche eigentlich vernachlässigt , während Kohlenaltien zwar
lebhaft aber niedriger verkehrten . Man fürchtet wegen des
NichtziistaudekommenS des großen Syndikats und hätte mit
dieser Furcht doch noch lauge Zeit . Jedenfalls sind die dies¬
bezüglichen Verhandlungen mit den Zechen im vollen Zuge .
Sehr hoch gingen Elektrizitätswerthe ; möglicher Weise ' liegt
da eine Uebertreibnug zu Grunde . Auch so manche Maschinen»
aktien und endlich Nordd . Lloyd haben ihre » Kurs wesentlich
beffern können .

Hebelfeiev .
Karlsruhe , 11 . Mai .

Die Ansprache , welch« Stadtpfarrer Längin bei der
Hebelfeier am 9 . Mai nach dem Chor „ Ne G ' sang in Ehre '

hielt , hatte folgenden Wortlaut :

„ Freudig heiße ich Sie ivillkommen, d >e Sie in große»
Schaaren hierhergekoinmen an dem schönen ' üaiabend , um an
der Ehrung unseres alemannischen Sängers > ;eilzunehme» . Cs
ist uns eine Erquickung , ein solches Gedicht zu lesen und zu¬
gleich in schönem gesangliche :: Vortrag znm Ausdruck zu
bringen . Was uns heute noch anzieht an diesen Gedichte»
nach 92 Jahren , daS haben schon damals als die erste Samm¬
lung erschienen war , Männer der Literatur heransgefunde » .
So sagt der damalige Profeffor Joh . Georg Jakobi in Frei -
bnrg im Freiburger Wochenblatt ( 1803 ) : Hebel gebe überall
nnr Gesehenes und Erlebtes , er stelle in diesen ländlichen
Bildern die süße Erinnerungen seiner Jugend dar , er ver¬
stehe eS, mit seiner Phantasie Feld und Blume » , Landschaft»
Fluß und Felder zu beleben in glücklicher Weise, ihnen Gestalt
und Rede zu leihen und so zu seines Gleichen zu machen .
Er pries ihre Einfachheit und Erhabenheit und beivundert «
die Kunst , in diesen einfachen Bildern den Landbewohnern
die prächtigsten Lehren beizubringen . . jeder Bolkssage ein »
Warnung oder einen Trost nnterznlegen . Noch poetischer
drückt das in demselben Jahr Friedr . Richter (I . Paul ) ans :
„ Unser alemannischer Dichter hat für Alles Leben und für

Pflicht und Liebe .
Roman von <S. Wild .

(Nachdruck verboten .)
M ) (Fortsetzung .)

Der Freiherr reiste wohl » ach Parts , aber sein
Suchen blieb umsonst und er mußte unverrichteter Dinge
hrimkehren .

Dennoch erlahnite sein Elfer nicht ; er hielt sich zn
Hause nur wenige Wochen auf , um immer wieder ans

Nachforschungen auszugehe » , und die feste Zuversicht verließ
>hn nicht , daß es ihm doch gelingen werde , Viola aufznfinden .

SS war im Spätherbst , als er von einer längere »
kour in die Residenz kam , er wollte sich daselbst nur
Einige Tag « aufhalte », um einige alte Bekannt « auf -
»ssuchin .
. Sein erster Gang galt der Präsidentin ; mit ihr
» »nt « er von Viola spreche», ihr konnte er seine Pläne
* »d Hoffnungen mtitheilen , denn die alte Dam « hört « ihn
»itS freundlich an ; empfand sie doch selbst die lebhafteste
« Teilnahme für die arme junge Frau , die von einer
ßtäuzendeu Lebens stellmlg so rasch in Roth und Elend
- rschlendttt geworden war . Die Präsidentin hatte Gerhards
« eb, für Viola längst erkannt , und sie hätte von ganzem
Hirzen eine glückliche Vereinigung des Paares geivünscht ,
" öer wo mochte Viola weilen , und wenn er sie fand , wie
würde er sie wirderfinden \

i » dämmert« brrrits. als Gerhard Mt PrSfitunti»

verließ , um einen alten Studienfreund aufzusuche » , mit
welchem er den Abend zu verbringen gedachte .

Gerhard schritt langsani vorwärts , aber plötzlich blieb
er stehen und ein Ausruf der Ueberraschung entschlüpfte
seinen Lippen .

Bor ihm her ging eine einfach gekleidete Dame ,
deren Gestalt und Haltung ihn lebhaft a» Viola erinnerte .

DaS war derselbe leichte, elastische Gang , dieselbe
stolze Haltung des Kopfes und diese Fülle goldigbrauneu
Haares , daS so üppig unter dem bescheidenen Hütchen
hervorquoll — war sieeS , oder äffte ihn ein Phantastegebilde ?
Er wollte der Dame Nacheilen, um ste einznholen , zu spät ,
schon war sie unter dem Portal eines großen eleganten
HauseS verschwunden . Ohne sich weiter zu besinnen , eilte
er ihr nach .

Unter dem Thore trat ihm ein riesiger Portier
entgegen .

„ Mein Herr , wünschen — ‘"

Die Antwort blieb dem Freiherrn erspart , denn in
diesem Augenblicke kam eine elegante Equipage hecangerollt .

Gerhard hatte eben nur noch Zeit bei . Seite zu
springen , als ihm eine Helle , wohlklingende Frauenstimme
freundlich zurief : „ Ach , welch ein Vergnügen , Sie nach
langer Zeit wiederzusehen 1

"

Gerhard sah betroffen auf .
Der Bediente hatte den Wägenschlag ansgerissen und

aus der Equipage stieg eine blendend schöne Frau .
sagt « sie lächelnd , ihm btid « Hände

entgegenhalteud ; „ wie schön von Ihnen , daß Sie mich in
meiner Einsamkeit aufsuchen .

"

Der Freiherr verbeugte sich tief und drückte einen
kühlen Kuß auf di « reizend kleine Hand , di« ihm so
freundlich geboten wurde .

„ Frau Fürstin , Sie sind so gütig, " sagte er gezwungen .
Die schöne Frau lächelte , es war ein bezauberndes ,

stnnbestrickendeS Lächeln , aber Gerhard hatte keinen Blick
dafür . Er wäre am liebsten geflohen und doch , jene
Dame , die Viola sehr glich , war hier im Hause verschwunden ,
er konnte sie hier Wiedersehen , und wenn ihn seine Ahnung
nicht getäuscht , wenn sie es war ; sei es darum .

Er faßte sich und folgte der voranschrcitenden Fürstin .
„ Wir wollen einmal recht gemüthlich von vergangenen

Zeiten plandern, " sagte die Dame , als sie in einem
kleinen , reizend ausgestatteten Salon traten . „ Rur emige
Augenblicke Geduld , ich bin gleich wieder da .

"

Sie nickte ihm fteundlich zu und verschwand .
Gerhard sah ihr nach . Diese schöne Frau war die

erste Lieb « seines Herzens gewesen .
Sie hatte mit ihm kokettirt , ihm vor alle» Andere «

den Vorzug gegeben und schließlich den Fürsten geheirathet ,
de, : alte » , aber reichen Mann , an dessen Seit « sie et»
glänzendes Leben führen konnte .

Was wollte ste jetz von ihm ? Wollte fie di« Vergangen¬
heit heraufbeschwören ? Ach ja , er erinnerte sich jetzt von
in de » Zeitungen gelesen zu haben , daß {ü Wittwl
geworden sei. (Forts , folgt .)



Alle» Si »n ; dar offen« Herz , dir offenen Arms , die Liede.
« d jeder Eiern >nd jede Blum « wird ihm ein Mensch/
Ruch Goethe war von ihm entzückt.

In den . Hausfreund ' -Erzählungen tritt zu dieser Einfach¬
heit tued Natürlichkeit «och ein schalkhafter Humor ; er besteht
nicht in Wortklaubereien und Witzeleien , sonder » er sind
drollige Einfälle , seltsame» Zusammentreffen von Verhältnissen ,
überraschend « Bemerkungen und Nutzanwendungen . Bringen
die Gedichte mehr die Naturfreude und den ideal -religiösen
Sinn Hebel » zum Ausdruck , fo die » Hausfreunds - Erzählungen
ieine Schalkhaftigkeit , seine gesunde Freude am Hunior und sein
Geschick , Ernst und Scherz mit rinander zu verflechten.

Schon seit dem Jahre 1803 hat er Mittheilunge » für
den damaligen . Landkalender für die Markgrafschaft " geliefert .
1808 übernahm er de » Kalender ganz und gab ihm den neue»
Titel . Rheinlündischer Hausfreund " . Allein Hebel ist seiner
Aufgabe des Kalendermanne «, zu der er wie kein anderer be¬
rufen mar , allzu kurz uachgekomme» , nur 8 Jahre .

Es ist charakteristisch und intereffant für unsere Zeit , zu
hören , was ihm da» Kalenderschreiben entleibet hat . Scho »
war der Kalender für 1815 gedruckt und eine Anzahl Exem¬
plare verkauft , da wurde plötzlich der Verkauf unter¬
sagt . Die Erzählung . Der fromme Rath " hatte Anstoß
gegeben . Ein Jüngling begegnet darin auf einer
Brücke zwei Prozessionen mit dem Allerheiligste » ;
er wußte nicht , vor welchem er niederknieen sollte, da gab
ihm einer der Pater » den Rath : er solle zum sonnenreinen
Himmel aufblicken und vor diesem anbeten . Eine Abbildung
versinnbildlichte die schöne Mahnung und Hebel lobte das
Verhalte » . Die Erzählung mußte herausgenommen und der
Kalender theilweife neugedruckt werden . Sogar der päpstliche
Nuntius mischte sich ein . Sonst ließ man ihn in Ruhe .
Aber er gab da» Kalenderschreiben auf und schon der Jahr¬
gang 1816 enthielt nur wenige Mittheilunge » von ihm . Ich will
nicht entscheide» , wie es Hebel heute im neuen deutsche» Reich
ergehen würde nach den Vorgänge » , die zur Zeit im Reichstag
sich abspielen . Aber sicher wäre die Anklage wegen Herab¬
würdigung der Religio » erhoben worden und ein solcher
frommer Pater würde schwerlich lang im Amte sein . Damals
hatte Hebel die Mehrzahl der Gebildeten aus seiner Seite ,
Katholiken und Protestanten , und auch im geistlichen Stande .
Das war die Meinung der damaligen Zeit in religiöse »
Dingen . Damals wirkte ein Weffenberg in Konstanz ;
und dieselbe Gesiunung hat die Vereinigung der reformirten
und lutherischen Kirche geschaffen , bei ' der Hebel thätig war .
Wir hoffe » , auch bei uns werden diese trüben Wolken und
dies« Kampflust der Undultsamkeit verschwinden . Zn diesem
Zwecke wollen wir uns in den Geist und die Werke von
Männern wie Hebel versenken und von ihnen herzliche Werth -
schützung und Duldsamkeit und Liebe und ächtes Ehristen -
thum lernen .

Badische Chronik .
A Schwetzingen, 11 . Mai . Zur 8pargel - A nr-

stellu » g , welche bekanntlich vom 19 . bis 23 . Mai hier
statlfindet , hat sich eine recht ansehnliche Zahl von Produzeute »
au » der Pfalz , Es ' aß -Lothringen und Baden angemeldet . Zur
Abtheilung der ko servirten Spargel sind unter Anderen auch
Braunschweiger u >. d Ringelheimer vorgemerkt ; ebenso find in
Geräthen und Artikel » , die zur Spargelzucht und zur
Konserviruug nothweudig find , Anmeldungen eingelaufen .
Aui dem Ganzen ersehen wir jetzt schon , daß die Spargel -
Ausstellung eine mit Produkten au » verschiedenen Länder »
reich beschickte werden wird . Man wird fich dabei ein richtige»
Bild über die Art und Güte de» Spargels machen können .
In der Ausstellung kann man auch jede» beliebige Quantum
erwerben .

# Keideköerg , 10 . Mai . Bei dem Komitee für die
hier zu errichtende Bismarckbüste find bereits 11,315 M .
25 Pf . eingegange » . Dem von verschiedener Seite aus¬
gesprochenen Wunsche nach gleichzeitiger Errichtung einer
Moltke - Büste wird dar Komitee sehr gerne «ntsprechen ,
wenn die dazu erforderlichen Mittel eingehen sollten .

8 Hierotshofen (A . Kehl ), 10 . Mai . lieber den Un >
glücksfall , worüber in der MittagsauSgabe Nr . 111 der,Bad .
Prefle " unter Kehl berichtet wurde , geht uns noch folgende
Mittheilung zu : Gestern wollte Landwirth Job . Sonntag
von hier zwischen Kehl und Straßburg einem Radfahrer mit
seinem Wage » auSweichen , wobei er unglücklicherweise unter
seine» beladenen Wagen gerieth . Sonntag zog sich hierbei so
schwere Verletzungen zu, daß er in die »ächstgelegene Wirth -
schast verbracht werden mußte , woselbst er heute früh starb .

* Lahr , 11 . Mai . In der am 24 . April d . I . hier
stattgehabten Sitzung de» VerwaltungSrath - für daS
Erste deutsche ReichSwaisenhau » wurde beschlossen , dir Ge¬
neralversammlung der Generalfechtschnle verbunden mit der
zehnjährigen Eröffnungsfeier de» ReichSwaisenhauset a» 30 ,
Juni d . I . in Lahr abzuhalten .

A IreitzzuG, 10. Mai . Die ssMin»!»« frHt *-
Nachweis «. AMMh Schusterstraße 21 , hatte sich im Monat
April wiederum einer erhöhten Inanspruchnahme zu erfreuen .
Es wurden 1112 Gesuche eingeschrieben , gegen 831 im ent¬
sprechenden Monat deS Vorjahre » . Bon diesen 1112 Gesuchen
konnten 875 oder 79 Prozent durch die Anstalt befriedigt
werden , und zwar 414 Arbeitgeber und 4SI Arbeitsuchende .
Von letzteren waren 831 männliche und 130 weibliche Personen .
— Am 29 . April fand eine Verbands » Versammlung statt ,
in welcher — dem beim Vorstände eingelaufenen Anträge ent¬
sprechend — die Aufnahme de« Gewerkschafts -Kartells Freiburg
in den Bereinsverband nach Maßgabe der Satzungen ge¬
nehmigt wurde . Nachdem auch kurze Zeit vorher der kathol .
Gesellenverein dem Vereinsverbande beigetreten ist , fo beläuft
sich jetzt die « esammtzahl der Korporation «» und Vereine
auf 17 .

• £ fatg «s (A Billigen ), 9 . Mal . Gestern wurde die
Leiche de» Kinde » auSgegraben . wegen denen schrecklicher BUß »
Handlung , wie in Nr . 109 MittagauSgaoe der . Bad . Presse "

berichtet wnrde , «in l3jährigeS Mädchen im Verdacht ssand .
V«e Gndacht hat sich leider brstütigt. Wie « an hört, hat

_ Badische Presse .
da» Mädchen die Thal eingesianden . zeigte aber bei Eon -
trontirung mit der Leiche nicht eine Spur von Reue . Ruhig
und kühl soll e« erzählt habe » , wie e» das Kind marterte .
Wie da» Scheusal angegeben haben soll , hat e« dem Kind
Aermchen und Füßchen so langeherumgedreht , . bis es gekracht
Habel " Da » Kind schrie wegen der furchtbaren Schmerzen
natürlich viel . Weiter hat da« total entmeuschte Subjekt
eingesianden , daß e« einige Tage vor dem Tode de« Kinde »
demselben mit der Faust so lange auf den Kopf geschlagen
habe , bi« e« ruhig (betäubt ) gewesen sei .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 11 . Mai .

8 Krosser Anfug . In verflossener Nacht wurden an
der kleinen Kirche in der Kreuzstraße 4 Fensterscheiben ein -
geworfen . Als Thäter sind 3 ledige Handlungsgehilfen von
Waibstadt , Reichenbnch und hier ermittelt .

8 Ilmgekahre » . Gestern Abend halb 9 Uhr wurde die
76 Jahre alte Ehefrau eine» Obergeometers a . D . am Ein¬
gang von der Kaiserstraße in die Westendstraße von einem
Radfahrer (Ofsiziersdiener ) umgeworfen . Die Frau erlitt
durch den Fäll am Hinterkopf unbedeutende Verletzungen , fie
wurde in da» Oktroirhänschen getragen , von einem gerade
anwesenden Arzt verbunden und mittelst einer Droschke i»
ihre Wohnung verbracht .

8 Pas Messer . Am 9 . d. Mt, . , Nacht » halb 1 « hr ,
brachte ein Fabrikarbeiter von hier einem HauSburschen aus
Neudenau vor dem Eingang des östlichen HauptbahnhofS nach
kurzem Wortwechsel einen Messerstich oberhalb des Nasenbein «
bei . Die Verletzung ist glücklicherweise nicht gefährlich .

8 Kniwendet wurden am 26 . v . M - einer Frau in der
Scheffelstraße beim Umzug Halbflanellstoff im Werthe von 5
Mark und am 2 . d . M . einer Frau in der Sophienstraße bei
einem Umzug ein sechslänfiger Revolver im Werth von 12 M .

8 Verhaftet wurde hier ein zugereister Metzgerbursche
au » Brieg , der vom Kgl . Bayerischen Untersuchungsrichter in
Nürnberg wegen Meineid verfolgt wurde .

Handel und Verkehr .
Mannheimer Pferde - und Wehmarkt vom S. u . 7 . Mai -

ES waren beigetrieben : 65 Ochsen, 426 Rinder und Kühe ,
5 Schlachtfarren , 215 Kälber , 382 Schweine , 215 Luxuspferde ,
658 Arbeitspferde , 443 Milchkühe , 3 Schafe und wurden
verkauft : Ochsen 1 . Qual . 140 , 2 . Qual . 130 , Rinder und
Kühe 1 . Qual . 130 , 2 . Qual . 110 , 3 . Qual . 90 . Kälber
1 . Qual . 150 , 2 . Onal . 145 , 3 . Onal . 140 , Farren I . Oual .
115 , 2 . Onal . 110 , Schweine 1 . Onal . 110 , 2 . Qual . 105 ,
Lnxnspferde per stück 1000 —2000 M . . Arbeitspferde per Stück
600 - 2000 Mark , Milchkühe per Stück 300 — 600 M . , Schafe
per Stück 30 M . Ferner wurden verkauft : 254 Kalbinuen
per Stück zu 250 —500 und 48 Znchtsarren per Stück zu
300 — 500 M . Zusammen 2714 Stück .
« «-» ' —« i

Telegramme der „Badischen Presse."
Weimar , 11 . Mai . Bei der Stichwahl wurde

der Sozialist Baudert mit 25V Stimmen Majorität
in den Reichstag gewählt .

Wien . 11 . Mai . Das Dorf Bierbaum bei
Wagram ist total niedergebranilt . Eine Bäuerin , die
ihr Kind aus dem brennenden Stalle retten wollte ,
kam mit ihrem Kinde in den Flammen » m.

Budapest , 11 . Mai . I » Folge der Intervention
der Tisza - Partei hat sich die Situation etwas be¬
ruhigt . Der Minister Josika , welcher heute hier ein¬
trifft . soll bereits von Pola ans diesbezügliche tele¬
graphische Mittheilnugen an die Regierung gesandt
haben . Banffy soll durch verschiedene Zeichen das
kaiserliche Wohlwollen empfangen , nm einen glatten
Verlauf der Delegation zn ermögliche ». Eine dauernde
Befestigung der Position Banffy gilt jedoch für ans -

!
^schlossen . Maßgebende Kreise erklären , dah die Fort-
etznng und das wirkliche Ende der Banffysche » Krisis

erst nach Erledigung deS gemeinsamen Budgets er¬
folge » wird .

Belgrad , 11 . Mal . Der Fackelzug zu Ehren
der Königin Mutter ist glänzend verlaufen . Die
Königin erschien in Begleitung des Königs auf dem
Balkon und dankte der sie jnbelnd begrüßenden Volks¬
menge . Heute empfing die Königin Mutter das ge-
sammte Ministerium , sowie die ans de» Provinzen
einlanfendeu Massen -Deputationen . Es erhält fich das
Gerücht , daß demnächst ein gemäßigt radikales Mini¬
sterium die Geschäfte übernehme » wird .

Nokohama » 11 . Mai . Der Text des Friedens -
Vertrages wird erst nach Verständigung über die Mo¬
difikationen . welche die Protestmächte gefordert haben ,
veröffentlicht werden .

Tokio , 11 . Mai . Der japanesische Admiral
Hamagata , der vom Mikado zum Vice -König von
Formosa ernannt worden ist , wird iu einigen Tage »
diesen Posten antreten .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 11 . Mal .

Die Berathnng der Umsturzvorlage wird de,
§ 112 fortgesetzt .

Der Paragraph bedroht « it Strafe , wer es
unternimmt , einen Angehörigen des aktive » Heeres
zum Ungehorsam oder zu Bestrebungen zn verleiten ,
welche de » gewaltsamen Umsturz der bestehenden Staats¬
ordnung bezwecke«.

*r. lUT
Die Kommission hat diese« Paragravtze « « chavlich

verschärft .
Ein Antrag der süddeutsche» Bolkspartei » U

Erleichterung schaffen.
Abg . Haußman « (s. Bolksp .) hofft, daß ««chde»

§ 111 gefallen sei. die ganze Vorlage darselde Schick,
sal habe « werde .

Abg . Richter (frf . Bp .) erklärt Namens sein»
Partei den § 112 , welcher ebenso gefährlich sei wie
§ 111, sowie alle folgenden Paragraphen adzulehueu .
Er erklärt ferner , daß dieser Paragraph nicht ge»
uügend motivirt worden sei und überhaupt eine Ber -
anlaffung zu derartigen scharfen Maßregeln nicht vvr -
tiege . Leblose Dinge könne « an doch unmöglich ver¬
ächtlich machen. Es soll ja schließlich alles , was ma »
abfällige Kritik nennt , strafbar sein .

Skonkurfe in Baden .
Karlsruhe . Handelsmann Andrea » Hügler i« Karlsruhe .

Konkursverwalter Kaufmann Karl Burger hier . Kontur »»
forderungen find bis zum 12 . Juni 1895 bei« Gericht
anzumelde » . PrüsungStermin 22 . Juni

Familieunachrichte».
Auszug au » den Standesüücher « Aartarnhe .

Geburten : 7 . Mai . Emilie Jofefinr Luise , Vater
Friedrich Vollrath , Versicherungsbeamter . 8 . Elisabeth «, Vater
Christian Rieger , Fabrikarbeiter . — Johann Karl , 9 . Friedrich
Wilhelm . Zwillinge , Vater Johann Wilhelm Bender , Post »
Hilfsbote . — Johanna Karoliua , Vater Sust . Dahme »,
Schlaffer . — Elisabeth Bertha , Vater Karl Scherer , Buch¬
händler . — Theodor Karl , Bater Karl Hainmüller , Kauf¬
mann . — Johanna Katharina , Bater Josef Awiebelhofer ,
Schlaffer .

Eheaufgebote : 10 . Mai . Franz Rieger von Waffer¬
alfingen , Maschinenschlvffer hier , mit Elisabeth Baumann von
hier . — Wilheim Seith von Offenburg , Regierungsbaumeister
in Freiburg , mit Luise Seegrr von hier . — Josef Lutz »ou
Muggensturm , Kesselschmied hier , mit Frieda Speck von Dax »
landen . — Wilhelm Hofacker von Babstadt , Postaffistent i»
Mannheim , mit Anna Fath von hier .

Todesfälle : 10 . Mai . Bartholomäus Schäfer , Maurer
ein Ehemann , 38 Jahre alt . — Rudolf , 3 Monate 4 Tage
alt , Vater Ludwig Bnrckhardt , Bäckermeister .

Telegraphische Kursberichte
vom 11 . Mai .

Frankfurt a . M. (Anfangskurse).
festere . Kreditaktien 333 '/«
) esterr. Staatsb .-A. 361 Vs
iomfmrben 88 V«
17. Pöring . St . -Anl . 26 .

Egypter
Ungarn
Disconto Eom .-A
Gotlh >rrdbahn »8 .

Tendenz : unentschieden .
Frankfurt a . M . (Schlnßkurse I .. 2 Uhr 37 Min .)

106.20
102.70
220 .80
184 .-

Lechsel
^

Amsterdam 169 .25
- London 204 .70
. Paris 81 .13
„ Wien 167 .37

SviofltViäconto IV »
lapoleons 16 .20
»/, Deutsche Reichs «»!. 108 .85
% .. . 9830
o/o Prenß Consols 106 .30

Arankfnrt a .
°/o Spanische Ext .
7» Zolltiirken
"/» Türk . Obl .
V# Ungarn
7° Argentiner
“/» Mexikaner

47 ° Bad . St . -Obl . i . G . 105 .05
4°/° „ „ i . Mk. 105 .85
5% Griech . E . B . 34 -
4°/o „ Monopol . 38 1/*
5°/o Italien . Rente 87 .80
47 » Oest . Goldrente . 103 .40
4 ‘/»7 » * Silberrente 85 —
57 ° „ 1880 » Loos« 133 .70
4 ‘/a7 “ Portugiesen 37 .—
III . Orientanleihe 83 .20

M . ( Schlnßkurse IL , 3 Uhr — Rin .)

D .

73 20
102 .—

26 . -
102 .95

5790
87 .60

erliner Handelsges .-Akt. 158 .40
arnlstäbter Bank -
entsche Bank -
iskonto -Comniandit
resdener
esterr. Länderbank

„ Credit
essische Ludivigsb .
imbarden

152 .70
191 .30
219 .60
160 .20
236 '/.

, 333 '
,

118 .60
887,

Verlin l Anfangskurse ) .

Staatsbahn
Elbthalatrien
Schweizer RordostbF ,
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Rordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest. Kredit - Akr .
Disconto - Coinmandit
Staatsbahn
Lombarde »
Tendenz : fest .
Russen

cedit-Aktien 246 .40 Russische Rot «
isconto - Commandi » 221 . 10 Laurahütte
taatsbahn 1 79 .— Harpen «
nnbarden 43 .80

Verlin ( Schlußkursei .
:editaktien
iskonto -Commandtt
mibarden
asstsche Roten
»chinner Gußstahl

rebitftfiien
taatsbahn
nnbarden
arknoten
/, Ungar ,

/o ttCKfc
panier

246 .25 i Gelsenkirchen«
219 .70 Lanrahürte

tzarpeurr
PrivatdiSkout »

43 .90
220 . —
151 .—

Wien ( VorbSrse ) .
Papierrente
Oesterr . Krön
Länderbank
Ungar . « ronenreM ,

. .. Tendenz : still .
Part » .

102 .52 37 » Portugiese ,
Banqu « Ottoma » .
Rio Xinto

399/ ,
427 .70
104 .—

59 .72
122 .80

727 ,
26 .50

361 .—
2487 .
139 .60
92 .70

127 .40
70 —

104.40

3337 ,
219 .80
261 .—

220.—

220.-
184 .—
145.10

! 164 .56
134 .90
14570

»7.

161 .45
1017 «

281 .90
w .10

257.
731 .—
431 .-

BereinS . und Bergnügnng » . Anzeiger .
Sonntag , den 12 . Mai :

tzfarademnssst der Lei » -chre « adierlia » «re « Mag » 12 « hr
bei günstiger Witterung vor dem Großh . Schlosse .

Kne 1 pp - K ur - Ä ustalt
23 Lidellnlatz - 93

Pract . Apz 4 J . Angenmeyer
Speziala - .u ritt Kiicipp'sches Wassetheiloetful 'tkn i
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flardinen von den billigsten bis zu den

feinsten Horten empfiehlt
KOPF, Herrenstrasse 14.

Dknsbkdjichjßmkiil Inilstalic
(dttßttrtßtttt GevoKkvfchast mit beschränkter Hnftpilkchy .

Zufolge Beschluß der Generalversammlung kommen für das
Lirferantmgeschäft besondere, neue Gegenmarken aus Kupfer, nicht
hurchlocht , zur Verwendung , während die seitherigen Gegenmarken aus
Messing, durchlocht, für dm Verkehr in den Läden und im Haupt-
Nagazin erhalten bleiben.

Bo «, IS . Mai an habe« die Lieferanten ausschließ¬
lich diese neuen Marken auS Kupfer an die Mitglieder
beim Einkauf von Waaren abzngeben.

Bei der Rücklieferung werden die Gegenmarken aus Messing
und auS Kupfer in den Markmbüchern getrennt gutgeschrieben, die
UkUM aus Kupfer auf einer besonderen Seite des Markenbuchs für sich .

Wir bitten zugleich dringend , die Gegenmarken beider Sorten
stets recht bald zum Eintrag in die Markenbücher zurückzuliefern.

In sämmtlichen Läden wie auch an der Hauptkasse können nun¬
mehr

" dir Gegenmarken den ganzen Tag über mit Ausnahme der
stärksten Verkehrsstunden abgegeben werden.

Karlsruhe , den 10. Mai 1895 . 6807 .4.2

Der Worstand .

Albert Wetzei ,
Herren- und Damen-Friseur,

36 Kaiserstrasse 36 , gsgvnitd . d . Kaiserpanorama
empfiehlt »eine neu eingerichteten Salons mit pünkt¬

licher Bedienung.
Damensalon separat . — Champoing-Emrichtung mit

Haartrocken -Apparat .
Anfertigung sämmtlicher Haar - Arbeiten nach

neuester Mode. 6756.2 .2
\ xxxz

Herd -Ausverkauf «
Wegen Aufgabe meines Herdgeschästes verkaufe

dieselben zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
Herdjchlofferei Edwafd Hees «,

! 6747 .3 .2 *4 Karlstraße 24 .

frauenschönHeit
wird durch nichts mehr gehoben, wie durch

tlatten , tadellosen Sitz der Taille , was nur
auerhaft Zu erreichen durch

Prym ’ e Patent - Reform -
Haken L Oesen ,

verbiegen sich nicht und geben nicht nach ,
öffnen sich nicht von selbst .
Adoptlrt von den ersten Damenschneidern
der Welt : Worth, Redfern, Ronff , Williara -
eop; p. Viola in Paris , London u. Newyork.

Schnelles und leichtes Osffnsn der
geschlossenen Taille ,' werni man mit den Fingerspitzen der linken Hand

den OesentajUenrand gegen sich druckt und mit der
rechten Hand den Hakentailienrand hebt .
' Zu haben In allen besseren Posamenten - und

Kurzwaarengesshllten .
W. Prym ’sohe Werke : Stoiberg M , Weissenbach Ntem , St . Denis Fr*nkr.

6007 .2.2

|egründef1871 ttOtt Mols MlUtker gegründel1871
Berlin W., Friedrichstr. 65a.

Prümiirt Berliner Gewerveausstellnug1879.
Ich mache darauf aufmerksain , daß obige hier seit 1871 bestehende ,

ntrennomirte und wiederholt preisgekrönte Berliner Schneiderakademie
do» Rudolf Maurer nicht mit dem erst seit dem 1. Mai 1885
« lichteten Institut gleichen Familiennamens zu verwechseln ist, dessen An
Ölen den Anschein Hervorrufen, als ob es sich um unser altbewährtes

rinstttut handle. Auch weise ich darauf hin , daß das von meinem Vater
Rudolf Maurer rrfutideiic, von allen Fachleuten anerkannte CarrSsystem
>ur allein von mir gelehrt wird und kein anderes Institut dasselbe aus-
»orten darf. 6770 .2 .1

Am 1. und 15. jede» Monats beginnen neue Kurse . Prospekte
Vans und franco. Lehrbücher j» m Selbstunterricht geb . 20 3)t,

Alfred Maurer .

1 la ■ ■ ■ ■ werden rasch und billig aiigefertigt
in der

. 1»

IteMnikM Demthkim.
Den geehrten Einwohnern von Karlsruhe und Umgebung zeige

ich hiermit ergebenst an , daß ich meine warmen und kalten Bäder
eröffnet habe . Anmeldungenzum Schwimmunterricht werden
jederzeit cntgegengenommen. Gleichzeitig mache ich auf den schönen ,
schattigen Wirthfchaftsgarteumit vorzüglicher Restauration
aufmerksam. Hochachtungsvollst

Der Besitzer : C. Knust .
NB . Wasserwärme 15 Grad . 6882 .2.1

Kneipp-Kur - Anstalt i Stahlbad ,
Weinheim (Bergstr.) b . Heidelberg .
Prächtige Anlagen , herrlicheGebirgsluft.

Prospekt gratis vom Besitzer Heisei .

Kenchthal ,
320 m ü . d. MeerBad Sulzbach

4707 ( BÄ . 0 d) ft ) (intUflIb ) . Glaubttsalztherme «.
20 Minuten von der Eisenbahnstation Hubacker und 1 '/, Stunde von de»
berühmten Wasserfällen bei Allerheiligen entfernt , bietet Bad Tulzbach mit
seinen trefflichen Badeeinrichtungen, Trinkhalle , komfortablen Wohn - und
Gesellschaftsräumen , inmitten herrlichster Buchen- und Tannenwaldungen
Leibenden und Erholungsbedürftigen angenehmsten Aufenthalt . Mäßige
Pensionspreise bei ausgezeichneter Verpflegung. Badearzt Herr Dr. Kinzig
in Oberkirch. — Beliebter Zielpunkt für Familien - und Gesellschaftsaus¬
flüge . Prospekte und Näheres durch den Besitzer L . BÖrsig .

Bad Sulzburg 500 Meter übel d Meer,
Station der Nevenvah « Krohingeu-SukzSurg .

V-Nebtev Cufi* rnid waldkuvovt
im badischen Schwarzwald . 6320.10.2

Idyllische , gesunde , außerordentlich geschützte und staubfreie Lage.
Pension von 4 M . au .

Ludwig Kaltenbach , Besitzer .

Titisee Schwarzwald-Hotel u. Pension.
Neues voraügl . eingerichtetes Haus in bevorzugter Lage am See ,

2 Min . vom Bahnhof; 72 Fremdenzimmer und Salons, eleg . Säle, gedeckte
Veranda, grosse Garten- und Parkanlagen, schattige Terrasse mit herrlicher
Aussicht auf den See. Gelegenheit su üoudeli 'uhrten und Fischfang ; Bäder
im See und im Hause . Bei längerem Aufenthalt Pension zu massigen
Preisen, Prospeot auf Verlangen vom Eigenthiimer 4755. 18 .2

Friedrich Jaeger .

Bad Liebenzell
Oberes MiofrC u...nmMm

°
a.» Walde . i

( 6451 im schönsten Fheik des Württ . Schwarzwakdes - 5 . 1
5 Minuten

vom Bahnhof
l R itzmlichst bewährte Heilquelle ». Angenehmer Auseiuhalt für Er¬
holungsbedürftige. Mäßige Preise. Pension . Prospekte versendet neu

der Besitzer : W. Decker .

Kneipp -Bad Waldeck bei Nagold.
Luftkurort und Natur - Heilanstalt im Würtlcmbcrgischen Schwarzwald.

( Bahnstation .) 5364.4.4
Im romout . sonnigen ,

quell - und waldreichen
Immenthal gelegene
Waldidylle . Aerztlich
empsohle » . Ozonreiche
Waldluft . Heilverfahren
»ach Kneipp und Kühne.
Bäder aller Art . auch
Tonnenbäder. Massage ec .
Milchkur . Knrgemäste
Küche. Pension von 3 M .
an täglich. Hr. Oberstabs¬
arzt a . D . Ur . Katz in
Stuttgart , früh , in Hornegg ,
wird in der Anstalt wöchent¬
lich konsultiren . Prospekte
gratis durch di» Besitzer

Iknd «If üNod , Naturheilkurrdiger ,
persönlicher Schüler des Herrn Pfarrer Kneipp .

König) . Bad Oeynhausen
Gept. Wintervad vom I . Ott . bis Mitte Mai . Raturw . kohlensaure Th

Station der Linien Berlin -
Köhl u . Ltihue-Hitdeshetm.
Saison v. IS. Mai bis Ende

Naturw . kohlensaure ThernralböderiSoolbLderiTool - v»
Inhalatorium ; Wellenbäder; Gradirlnft ; Massirei,; El -ktrMren. Borj >iK . Mo4ken - >i. Mikchkur-An- ^
statt. Bewährt gegen Erkrankungender Nerden, des Gehirns u. » ück-nmarks , gegenGicht, Muskel - u . ja
Gelenkrheumatismus,Herzkrankheiten,? krodhulos«,Auäin !e,chron. Gelenk-Entzündungen , Frauen - M‘. . ' - —- - -■ - ■ ^ nrdark , Theater , Bälle , Concerte. A" .

iU>. ii .krankheiten u. s. w. Groß« Kurkapell «, ausgedehnter .
Wasserleitungu. Schwemmkanalisation. Prosa , u. Pesiilrei

ällgem.
. übers, frei Sie tigi. Sada - Vurmultnus ,

6457.3 .3Lager fertiger Schwedischer
Zimmer - Thftreii ,

Futter , Bekleidungen rc . von
SkMLIk ' URUvji « ,Frankfurt a . M ., Mßivquai 3 .

! Filialen : Düsseldorf , Hamburg, Eharlottendurg/Berlin . lieber 80 ver-
> schiede»« Sorten Thüren in großen Onantitäten stets auf Lager.

Vertreter itir Karlsruhe sstflicht.

81b verlängerte Sofienstrasse 81 d.
Wanne- , ttslb- u . Sitzbäder, Kräuter,

dampfbäder ( Voll -, Arm - u . Fussdampt ),
Kräuter , Fichtenadelextrakt , Seele ,
Seife etc. vorräthig. Elegant einge¬
richtet . Sorgfältige Bedienung . Ge¬
öffnet Jlorg. v. 8 Uhr b . Abds . 8 Uhr,
Sonntags b . 12 Uhr. 4850 .6.6

Wolfach-Kinzigthal .
■ '

„ }ur tone"
hält sich dem verehrten reisenden
Publikum bestens empfohlen .
Pension bei mäßige « Preisen .

Freundliche Zimmer , seine Küche
und reine Weine bei guter Bedienung.
Billard . Poslhaltestelle und Billet-
verkauf für Rippoldsau .
6321 . 12.2 Ph . Ochs .

Nachf. E . Rothermel
Karlsruhe , 595 .10 .8

R i t t e r st r a ß e 10—12 ,
empfiehlt in alleiniger Niederlage :

von Job . Chr . Fochten *
bergep in Heilbronn, amtlich
geprüft , ärztlich empfohlen bei
Augenleiden und geschwächten
Gliedern , feinstes Toilette- Mittel .
In Fläschchen 4 70 u . 35 Pfg.

Ein flotter Schnurrbart
wird erzielt k Dose 1 Jt 50 $ unb 3 Jt

Enthaarungspomade
cntferntbinnen3Minutenjedenlästigen
Haarwuchs und greift die zarteste Haut
nicht a» . Preis 1 50 ^

Itilienmllch
beseitigt alle Leberflecke » , Mitesser ,
Gksichtsröthe und Sommersprossen .
Preis 1 Jt 25 <9> und 2 Jt 9056*

Haarkrüufel-Pomade
macht die schönsten Lockenhaare. 1 JL
H . Fischer , Friseur, Stuttgart ,
K. Moser, Friseur, Karlsruhe.
Karl Friedrichstr. 82 , Rond - llplatz .

Neu I Heul
tAll heil !

Feinst parfümirte u . angenehm
wirkende

Radfahrer -Seife
dem Andenken des Erfinders
des Fahrrades Carl Freiherr

v . Drais gewidmet von
Sander St Cie . ,

PHrtflmeri « Phoenix
Straßburg i. (§.

General-Depot für Karlsruhe
u . Umgebung b . Karl Moser,
Waldstr. 69 , Karlsruhe. 56{3.,,3

Blutarme
schwächlich « , nervöse Personen ge¬
brauchen einzig und allein , das seit 30
Jahren berühmte Di». Derrnehl ’s
Eisenpulver als vorzüglichstes Kräf¬
tigungsmittel ; es stärkt die Nerven ,
regelt die Zrlutcircnkation , schafft
Appetit und gesundes Aussehen .
SchachtelM . 1,50. Großer Erfolg nach
3 Sch . Echt : Könlgl . ^ riv . Apo¬
theke z. weißen Schwan, Merlin ,
Spandauerstratze 77 . Tausende Dank-
schreiheii vorhanden. 4759 .52L

SlespareavItzl ^ M »
« emi Sie »m

s -Batten
.laufe », ktefelb . find d. binigften . im"'«brauch d.heften. Niemand ist i«

lande, rlobist . Preis, ». «erk. Ich
Vers, große Betten ä Getett, l Ober-, !£

• SZ 1 nmerb .
'

u. « iffeu, »uf . mit9 . best. «
üKT läV, ^ . Hotelbett , ä @«6. 17,50 , ®
Birn . weich. Beltted . «ef., nur SS Jt - S
^ L - SerrschastSbett . » @ed.m.Kö»er!»l . 2

r °r.Betlml.»a>rachtv.h°lb«a V
Halbd . 8041 . Naua Bettfed. » dfd.“40 u. 85 Pf .. Halbdannen1,45 Jt .
ut6 »>. Haibd, 2,25 Jt . graue Lau».

_ F.« . f-». «» >{. , nur S>/,Pf »,,u ei>>.
«osten Deckbett. Umtausch gestattet .

Adolf Kirschberg Nachf.1-Varrwdt »ur vomBau;
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Gottesdienst.
Sonntag den 12 Mai .

Evang . Stadt -Gemeinde
^ ,8 Uhr Stadtktrch « : Mllitärgottes -

dienst : Herr Mtlitär -Oberpfarrer
Fingado .

8 Uhr Südstadtklrch « Hr . Stadt
vikar Brau u.

V,lü Uhr Klelae Kirche : Herr Stadt¬
vikar Lic. Kühner .

kV Uhr Schloffklrche :Hr . HofdiakonuS
Fischer .

10 Uhr StadMrche mit AbrndmaN :
Herr Stadtpfr . Mühlhäußer -

t Dir Vorbereitung geht der Abrnd-
mahlsfeier unmittelbar voran .

7. >2 Uhr PsrSudehauskirche : Hr .
Stadtpfarrer L ä n g i n.4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt «
vikar Braun .

Christenlehre :
y a12 Uhr Kleine Kirche : tzr . Obrr -

hvfprediger Dr . H e I b i n g.
Wochengottesdienst Donnerstagden 16 . Mai , Nachmittags 5 Uhr , in

der Kleinen Kirche : Herr Stadt¬
pfarrer Mühlhäußer .

Lndwig Wilhelm -Krankenheim .5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr
Hilfsprediger Dr . H a r t m a n n.Militär -Gemeinde .

7 . 12 Uhr Kindergottesdieust Leopold -
straße » : Herr Militäroberpfarrer
Fingado .

Dinkouisfenhauskirche.
Samstag den 11 . Mai . Abends

7,8 Uhr : Herr Pfr . Walter .
Sonntag den 12 . Mai , Bormittags

1Ü Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abends 7,8 Ubr : Hr . Pfr . Walter .Ev . Kapelle des Kadettenhauses .10 Uhr Gottesdienst .

Evangelische Gottesdienste im
Stadttheil MÜHIburg9 Uhr Vormittagsgottesdienst,7. 2 Uhr Christenlehre : Herr Stadt -

psarrcr R . Hrlbing .
Wocheugottesdiruft Donnerstag den

16. Mai , Abends 7 Uhr : Herr
Stadtpfarrer R . H e l b i n g.

Evangelische Stadtmisston
Bereinshaus Adlerstraße 23.

7 «12 Uhr Sonntagsschule im VereinS -
hausrHr . Stadtmisfionar Lieber ,
Kindergottesdieust i» der Südstadt¬
kirche: Herr Pfarrer Maurer .
Kindergottesdieust in d. Diakonissen
hauSkapelle : Hr . Stadtvikar Br a u n

Freitag Abend um 8 Uhr allge¬meine Bibelstunde im Vereins¬
haus : Hr . Stndrmissioiiar Lieber .

V. 12 Uhr Sonntagsschule : Herren -
straße 62.

3 Uhr Bibelstnnde im Versamm-
lungssaal Herreustraße 62.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstnnde .
Evangelisch lutherischer Gottes¬

dienst Friedhofkapell«, Waldhorn -
straßr , BormittagS 10 Uhr
Herr Vikar Schulz .

Kvangelifch - lutherische Kreuzge-
meinde, Betsaal verlängerte
Karlstratze 83 , Vormittags10 Uhr Gottesdienst .
Katholische Stadt » Gemeinde .

Haupttirche (St . Stephani,
tz Uhr Frühmesse .
7.8 llbr bl . Messe.
7»9 Ubr Militärgottesdienst : Herr

Divisionspfarrer B e r b e r i ch.
7 . 10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan L a y e r -
7-12 Uhr Kinder gottesdienst ! Herr

Kaplan Popp .
7. 3 Uhr Christenlehre .
3 Uhr Vesper .
7 Uhr Maiandacht .
Ludwig Wilhelm -Krankenheim .

7 - i« Uhr hl . Messe.St . BincentiasKapell »
8 Uhr Amt .
ö Ubr Maiandacht mit Predigt .St Frauzlskushaus , Grenzstr . 7.8 Uhr hl . Messe.

Liebsrauenkirche.6 Uhr Frühmesse .
7. 9 Uhr Kindergottesdieust : Herr

Kaplan Schultheiß .
7. 10 Uhr Hanptgottesdieust : HerrKurch B r e t t l e.
2 Uhr Christenlehre für die Knaben .
7,3 Uhr Andacht für die hl . Osterzeit .7 Uhr Maiandacht mit Predigt .
Katholische Kapelle des Kadetten -

hanses .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisions -

psarrer B e r b e r i ch .St . Peter - und Paulskirche
(Stadttheil Mühlburgi6 und 7 Uhr Austheilung der hl .Konimnnion .

7 Ubr Frühmesse .
9 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt .7 .2 Uhr Christenlehre .2 Uhr Herz Jesu - Andacht .
7,8 Uhr Maiandacht .
1Alt )-K«tholifche Stadt -Gemeinde .8 Ubr » leine Kirche : Herr Stadt -

pfarrcr B o d e n st e i n .
Evangelische Gemeinschaft: Zions ,

kirch«, Beiertheimer Allee 4 : Bor-

nüttags 7«10 Ubr und Nachmittags
7,4 Uhr Predigt

Methodiftengemeinder im Betsaat
Zirkel 18» ,

Sonntag Borm. 7,1VUhr Predigt
„ 11 * Kindergottes -

dienst
Sonntag Nachm. 5 „ Predigt .

„ Abends 87 « » Versammlung
f. Jünglinge
u . Männer .

Montag Abends 87 « , Gebets - Vcr -
sarnmlung .

Mittwoch . 87 « . Bibelflunde .
Am ersten Sonntag im Monat

Abends 87 - Uhr Temperenz -Versamm
lnng vom Verein des blauen Kreuzes .

Enfliah Service »
are held io the Chapel of tha Ludwig
Wilhelm - Krankenheim , Kaiser -Allee,on Sundays at 11 a .m.

H. Communion at 8 a. m. on 2nd ,4th and 5th Sundays on other Sun
days after Morning prayer .

The Chaplaincy is in Connection
with the Soeiety for the Propagationof the Gospel .

Chaplain , licensed by the Bishop of
London , Rev . O . Flex , Uhlandstr . 13 .

Famllien-Pensionat
für Nervenleidende und innere
ehren . Krankheiten (Geisteskranke

ausgeschlossen .) 308 :
Mosbach a. Neckar (Baden .)

Linie Heidelberg -WürsburgDas ganze Jahr geöffnet .
Dr. B. Schlesinger .

Allen Damen.
Alte Wollsachen werd . z. sehr soliden

ii . geschmackvollen Buckskins , Kleider¬
stoffen . Portidren , Decken rc. nach
neuesten Mustern » nmgearbeitet d.
808 * Franz Riemann , Gotha .
Kostenlose Vermittlung f. Karlsruhe
d . 8 . Federlechrrer , Zäbrinqerstr . 74.

j Pie Freude der
Hausfrau !
loh versende alsSpe -

I oiaiitht meine
MIMlrMMM

174 cm breit für 13 M. ,
180 cm breit für 14 M. ,

meine
| EcM. öetirgsrelulelneii

76 cm breit für 16 M.,82 cm breit für l - M.,das Schock 33' /, Meter
bis zu den leinst. Qual.

Spec . Husterbucn von sämmtlich .Leinen - Artikeln, wie Bettzüchen ,Inlette , Drell , Hand - u . Taschen¬tücher , Tischtuch . , Satin ,Wal !is ,fiqne -Barchend eto . etc . {ranco .J. GRUBER, Ober- diegis L SohL

Fahrräder ,
beste Fabrikate , billig 6686.2.2J . Streb , Mechaniker ,

Leppoldstraße II , Seitenbau .tt westfälisch - tt
prima Cervelatwurft L Pfd . 1 .20

Ploikwnrst k „ l .io
Mettwurst 4 , —.80

, Schinken , ger . , 12—15 Pfd .
schwer, per Pfd . 95 Pfg . ,Ia . Speck , ger , fett u . mager , Pfd . 65 Pf .

versendet gegen Nachnahme 5576*
Aug . Kleine ,

Vlotho i . Westfalen .

Butter
Reine allerbeste Molkerei - Süst -

rahm -Tafelbntter versende täglich
frisch frei durch Post mit oder ohne
Salz 9 Pfund zu M . 9 . I . Bilger ,Biberach a. Rist (Württemberg) .

Köfttisch -Anei biete«.
Einige Herrn können noch guten

kräftigen Mittags - und Abendtisch er¬
halten . Zähringerstraste IS , 2.
Treppt «. 6263 .6 .4

Allgemeine

Arbkits-
Nichuieis-
Austalt

Gegründet und geleitet
von gemeinnützigen Ver ¬
einen mit Unterstützung

des Stadtraths

Lrkikllsg i. Jk
Schusterst». SA.

Stellen finden :
Mämtliches Personal :

Blechner » Buchbinder, 1 Commis für Lampen- und
Metallwaarenhandluna , 1 Drechsler , Ghpser »Gärtner . lHufnei fürOfen - u .Scheibenarbeit , l selbst¬
ständiger Installateur , Kupferschmiede, Maurer »u . a . 6—8 Maurer zur gemeinsamen Uebernahme
einer Akkordarbeit , Maler , Sattler auf Reise¬
artikel , selbstständige Schlosser auf Bau , tüchtige
Schneider auf Uniformen , desgleichen auf Groß¬
stuck , sowie auf Kleinstück, Schreiner auf Bau ,
aus Möbel , 1 Modellschreiner , Schuhmacher aus
gewöhnliche Arbeit , desgl . auf bessereDameuarbeit ,I Stelnhaurrans Grabsteine , Wagenlackier , Wagner »
Ziegler . Zimmerlente , 2 Kutscher mit guten
Zeugnissen , jugendliche Fabrikarbeiter . Roß - und
Feidknechte , sowie tüchtige Melker aufs Land , 1 er¬
fahrener Krankenwärter .
DM * Für weibliche Dienstboten ,
insbesondere für Köchinnen und Mädchen
die einfach kochen können , sowie für
Anfängerinnen als RQchenmädchen in
Wirtschaften sind in der Stadt Freiburgund Umgebung ans sofort und später

gute , Steilen z« vergebe ».
Stelle» suchen :

Handwerksgeselle « aller Branche « , ferner
Hansburschen , Ausläufer , Kutscher , Taglöhner ,

Fabrikarbeiter . Heizer , Aufseher . Magazinier rc .

CorDtn-Ausverkauf
Kaiserstraße 164 .

Da mein Lager bis längstens 28 Juli geräumt sein muß ,so ermäßige ich nochmals die Preise und verkaufe bis zur vollständigenRäumung :
Corsette» mit seinsteil « Uhrfeder -Stahl von Mk. 2.— an,. » Fischbein . „ „ 2 .50 „, „ I» Wnlsischbei« . . . „ „ 5 — „Das Lager besteht größteutheils aus selbstverfcrtigten Corsetteu,die in Bezug auf Qualität und Ausführung jedem Konkurrenz-Fabrikat

überlegen sind.
Mein Maaß- und Reparatur -Geschäft wird in unveränderter

Weise fortgeführt .
Bestellungen nach Maaß werden in einigen Stundm erledigt .

Hochachtend
' 6791

Grg. Baur , Gorsetten-Geschäft,
Kaiserstraße 154 .

Zur Saison
empfehlen ihr großes Lager

in

8prijm- rnitf
(Biirfmfdifäudiru,

als :

Gummischlauche,
rohe Hausschläuche,

schlauche
ln bester Qualität,

AlleiuuetkanfvlNtvLlmou'ürothemUniversalschlauch
für Karlsruhe «nd Umgegend,Schlauchwagen , „gesetzlich geschützt

"
unentbehrlich zur richtigen Aufbewahrung von Schläuchen aller Art .Aretz&Cie.,Gilmi-SjikjichWft

Telephon 219 . — Krenzstraste 21. 6900.».iNB. Installateure und Blechner erhalte » hohen Rabatt !

Natürliches kohlehsanres
. Mineralwasser

Urthei! der Jury der Weltausstellung Chicago :
Ein gutes Tafelwasser ,

rein, mild, erfrischend,reichanKohlensäure u. Mineralsalzen.
Von ärztlichen Autoritäten empfohlen.

iliihrl :~l-~-Vf- iniF 4 MillinnsnRnfinoni
Haupt -Niederlage bei Rahm ic Basaler . 4605 .12.3

Handelsmarken and Gebrauchsmuster
bringt prompt und sorgfältig zur Eintragung das

Patentbureau € )• Kleber .
1620* Karlsruhe , Kallerßtrohe 243 .

G la . Hamburg 'Cigarren .^Firma sucht e. Vertreter o. Reh ’
senden f. Restaur. u. Priv . g. hoh, '■
Vergüt . Sero . u. C. 6943 an HeinrEisler . Hamburg ._ 5543 .6^

Mrtlislhast -8 tsM.
Tüchtiae kautiousfähiae Leute such«eine im Zentrum der Stadt gelegen̂

bessere, aut gehende Wirthschast z,
pachten oder in Zapf z» nehmen.

Gefl . Offerten unter k . k . 6882 o>
die Exped. der »Bad . Presse*. iA

Allen Hundebesitzero
zur Nachricht , daß ich nach der alle»
neuesten Methode im Hundescheer»
eingerichtet bin und sehr solide Preise
eingeführt habe . Empfehle mich im
Scheeren , Coupiren , Dresstren -Waschen,Castriren und Reinigen der Räude
der Hunde zu staunend billigen Preise »
bei coulantester Bedienung in und
außer dem Hause . 8772*

Stoll , Durlacherstrabe 81/83 .
Wo kann eine jnnge Dame das

Bügeln
von Stärkervüsche
während de« Nachmittagsstnnde «
«nd auf vier Woche « gegen Be¬
zahlung tüchtig erlernen ?

Adresse» nimmt entgegen die
Expediton der „Bad . Presse '«
unter Nr . 6598 . _ &2

Haus mit Metzraei -Mauf,
Ein sehr rentabel neues Haus i»

bester Lage Karlsruhe 's , in welche«
seit Jahren mit bestem Erfolg eine
Lhetzgerei und Wurstlerei betrieben
wurde , ist anderweitigem Unternehmen
wegen alsbald unter günstigen Be¬
dingungen billig zu verkaufen . An¬
zahlung 15 bis 20000 M . Fachleute,
die sich eine sichere Existenz gründen
wollen, werden gebeten, ihre Adreffe
unter A. B. an die Exped . der « Bad .
Presse" einzusenden._ 2.1

Zu verkaufen
ZShrlngerstratze 63 im Lade»:

1 Kameeltascheu - Garnitur Mk . 130*
X Damastgarnitur 65 M ., 1 Divan
28 M ., 1 Sopha 25 M .. 2 halbfr .
Betten h 40 M .. 2 Mainzer L35M „
1 Küchenschrank 15 M . , 1 schöner
Ovaltisch , 1 Schränkchen mit Glas¬
aufsatz , 2 gr . Spiegel , Regulateur
16 M ., 1 Klapptisch , viereckige Tische,
Polster - und Holzhocker, 1 Koffer,1 Reißbrett und Schienen , 1 zerlegb.
Kinderstuhl , l Sitzwagen , Kinder -
stühle und Verschiedenes 6841

Dressei .

Abbruch .
Waldstraße 15 sind zu haben :

Thüren , Fenster , Ziegel , Schiefer ,
eine Ladenfacade mit zwei Auslag «-
seiistcrn , Riemenböden , das Gebalk
eines neuen Dachstuhls , Treppen ,
sowie Mauer - und Backsteine und
Schaldielen . 6133 .10.9

NB. Ebendaselbst finden 8 ' tüchtige
Arbeiter gegen hohen Lohn sofort
Eefchästigung .

Abbruch .
Beim Abbruch im Schlößle des

Erbgrotzherzogl . Palais zwischen
Ritter - und Herrenstraße Nr . 55 . wird
sehr gutes Baumaterial billig abge¬
geben , 1 Hofthor und 1 eisernes
Gartenthor . 6714.33

Kornberg .
In einer hübsch gelegene » PMd

im bad . Schwarzwald « ist ei«
möblirtcS Zimmer an 1 »der t
Personen zu vermiethe « .N .B . Auch könnte selbst gekocht
werden . Nähere Auskunft ertheilt
gerne 9711 .11

Mathias Haas »
Zwei Wohmmgm

von je » Zimmern und Zuaehirde
sind auf 23 . Juli Zu venmethe »
Näheres Nhlandftraste 20 . 6551 .4.4
>,Xi ) erd er straffe 87 ist eine abge-'LV schlossenc ManfardenwoßmMT
von 2 Zimmern , Küche sammt Zugehöc
aus Juli -Quartal zu vermiethen . Räh .
2. Stock rechts ._ 673733

Eme Mausarde
mir 2 Betten ist an solide Arbeit «
zu vermiethe «. 6768 .3 .1 .

JtopeHrafö . M S. Stock UnU .
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m . Dädksche Press«. Sckre &

pianinos, Flügel , Harmoniums von Beckstein, Berdux , Blflthner , Neumeyer , Äesenkranz. ^chiadmayar, Schwächten und andere bewährte Fabrikat * Imowr»
am billigsten das Pianolager und Veroamlthaus H « JGMEd »Ctr CF , Karlsrnho » , ' ricili-iobn
platz 5 . — Bezugsquelle I . Bange » . — Gegründet 1879 . — Preise von 450 Mk . an . Kataloge gratis und fraae^

Sich I -
Kttstchmilg .

»m Aufträge der Arthur Bohner -
ß^g'schen Erde» versteigert der
vnierzeichuete an folgenden Tagen
« « r Villa derselben , westl . Karl-
-snedrichstraße 86 hier, eine große
Anzahl deffereS Möbel aller Art und
sonstigewerthoolle Gegenständeöffent¬
lich und «nwiederruflich gegen Baar -

K" g und zwar:
ag de« IS . d. Mt».. Bor

ahttil ‘/slO Uhr anfangend nnd
Rachmittag» S Uhr :

Eine große ParthieKüchengeschirr,
r Küche- und Speiseschränke rc. rc.
Dienstag de« 1L d». Mt», zu

gleicher Tageszeit:
4 vollständige Zimmer - Einrich¬

tungen als : aufgemachte Betten,
Sophas » Büffet , Chiffonnieres,
Tische, Sessel , Fauteuils , darunter
1 rothseidene Damastgarnitur , 20
verschiedene werthvolleOelgemälde.

Ferner : Vorhänge , Spiegel ,
Kronleuchter, 1 Standuhr , Schreib¬
tische, Teppiche und Verschiedenes .
Mittwoch de» IS. d « t» . z«

gleicher Tageszeit :
Gläser aller Art und feine Por¬

zellane , Tische, große Spiegel, 1
rothe Damastgarnitur , 1 grüne
Plüschgarnitur , Salonlampen ,Kron¬
leuchter , 2 Fauteuils , 1 Sekretär,
1 Konsoltisch mit Spiegel» aufge¬
machte Betten und Verschiedenes .

Donnerstag den 18. d. Mts . zu
gleicher Tageszeit:

1 Weißzeugschrank, 1 Spieltisch,
1PoIstergarnitur,2PfeiIerkominode,
mifgemachte Betten, Tische, Spiegel ,
Vasen , gestickte Vorhänge, Sophas ,
Fauteuils, Teppiche , 1 Bücher¬
schrank, 1 Schreibtisch , Kron¬
leuchter , 1 Weißzeugkasten , 1 Wasch¬
tisch , verschiedene Zeitschriften und
Bücher rc.
Freitag de« 17. d. Mt», z«

gleicher Tageszeit:
Verschiedene Möbel und Haus -

geräthe in Kabineten, Gesi »de-
zimmern, Speicher , Remise und
Garten , 10 Stück Faß von 4 bis
1800 Liter haltend, Bandgeschirr ,
1 Badeeinrichtung , Gartensessel ,
Tische , Bänke , Lorbeer- u. Granat¬
bäume, Oleander , Feigenbäume,Pittos Jucea und eine große Anzahl
anderer Topfpflanzen.
An jedem der bezeichnten Tage

können die zur Versteigerung kom¬
menden Sachen von 10 Uhr
«u Ort und Stelle besichtigt werden .

Liebhaber lade ich höflichst ein
Pforzheiin, den 8. Mai 1895 .

I . Köberlin, 8445
Gerichtsvollzieher a. D._
Würmersheim .iarnn »

Versteigerung.
Die Gemeinde

[ Würmersheim ver¬
steigert am DieuStag

Ihm 14. Mal d. I .,
Nachm, ft Uhr, in

, - Ahrem Farren- Stall
«mm prmta fette » Rindfarren . f

Würmersheim , den 8. Mai 18Das Bürgermeisteramt .
S chäfer .

Hille >- u . Petroleum - Motoren

6«te

wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen Landwirthschafts -Gesellschaft im Juni 1894 unter 28
concurirenden Motoren den «qt . 14539 *

Filiale Ksirlsrnhe Kaiserstrasse 40 , Adolf Hüllei ' .

WirUchaftMhlc.
Gut erhaltene WirthfchaftSs 'ühto

werden zu kaufen gesucht.
Näheres Durlachstraße ZK. m> «

der Wir - ds ' '
. «6»

Zwei ad .
Kugelsteuerungu. Vollreif» für »8
zu verkaufen . i

Augartenstr . 29 , 2. Stock,

Achtung !
2 Sopha und 1 Herd fbth wtszi

Mangel u» Raum billig zu verkauft«.
Fasanenstraße Nr. 14.

SGM 8 A 1 ION 3 g
mache® di« neuerfandenen

Original Genfer Goldin -Remontoir -Taschenuhren
(Savoanette ) mit feinsten antima ^netlschen Präcislons -Nickelwerken .

Diese Uhren sind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung tob echt goldenenUhren selbst durch Fachleute nicht zu unterscheiden . Die wunderbar ciselirten Gehäuse bleiben
immerwährend absolut unverändert und wird für den richtigen Gang eine dreijährige schrift¬liche Garantie geleistet .

Preis per Stück IO IWIarli
Echte > »l»in -« hrk »t1en mit Sicherheit«-»« »riner, « p»rt -,March « tS - oder pa « ter -A« esa , 0Mark

Zu jedev Uhr gratis ein Uederfutteral .
Die Goldinnhres sind in Felge ihrer Torxttglichen Verlässlichkeit bereite bei den meiefcen

Beamten der öeterreichUeben nnd ungarischen Staatebahnen im Gebrauche und aneechliesslich zu
beziehen durch das Central -Depot 5926.6 .3 , - __ -Alfred Fischer , Wien I. , Adlergasse 12. EmkrasllgcrJllllgc,

Eine grosse Marqoise
mit allemZubebörist billig zu verkaufend

Hiischsl - cß - 85> 1 Stock. 6888

An tiiditiiiBC üiifiipr
wird gesucht.

*
6798.2J

M. Lunz , Hafner,
_ Karlstraste 9 .

_ISP * Gute Stellung schnell überallhin.
Jebermannforderep . PostkarteStellen»
Auswahl . Courier, Beriin -Weftr«d.

Wizikk - Ktsiih .
Ein tüchtiger Arbeiter kann soforteintretcn . WM
Werderstraße 72, Karlsruhe .

Maschiucimrlicttkr
für Abricht - und KZandfüge werde»
gesucht . 8892

Rüppurrerstraße 25.

-e versandt per Rachnahm« zoasrei . e -

Haehdern der Hesseler Hafer . Kakao von den medizinischen Autoritäten erprobt und gutbefanden ist, wird er von

allen deutschen Aerzten —
in den Fällen verordnet , wo es sich um eine Verbesserung der KSrperkräl'te, um Magenleiden, DIarrhoeen,Blutarmuth , Bleichsucht eto . handelt . Wie werthvoll der

Kasseler Hafer - Kakao
in allen solchen Fällen ist, geht aus den vielen Zeugnissen hervor, die wir gern zur Verfügung stellen.

Zu haben in Cai *tons von 27 Würfeln zum kreise von Ulk . I in Apotheken, Drogen und bessern
Colonialwaarengeschäften sowie in der Kneipp - Kur -Anstalt , Hirschstrasse 12. 9292

Kasseler Uafer-Kakao-Fakrfk von Hausen ft Co . Kassel.

nicht unter 16 Jahre «, wird gegen
hohen Tagelohu gesucht .

Lithographische Anstatt
I». Geissendörfer ,

6879 Sophicnstraße 84 .

Gebr . Körting ,
Körtingsdorf bei Hannover.

Zweiggeschäft : Strassburg i. E.v Kfissstr&sse 8.

Central > Heizungs-Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen

für Wohnhäuser, Schalen, Kirchen, Gasthäuser, öffentliche Gebäude
Gewächshäuser u. s . w.

F . T. Merz , um *»**
Markneuklrche« i. Sachs.

Versandtvon Mustk¬
lustrumente« u . mech .
Musikwerke« jeder Art

^sowie alle Bestand -
, »Helle und Saiten in'
bester Qualität zu
billigste« Preisen .

Jllustr . Kataloge kostenlos Repara -
turen werden gut und billig besorgt.

LrHrliilg -GchiH.
I m Suche einen jungen Mann

mit guter Schulbildung mite «
günstige« Bedingungen als
Lehrling. 6859

A. Berwanger,
iHerrenmodeu - Magazin

Kaiferstraste 180.

ncäufmanns-Lehrling.
In einer BietallwaarenfabrikBaden»

kann ein Lehrling mit guten Schul»
kenntniffenversehen , baldigst eintreten.

Offerten unter Nr . 6775 an die
Exped. der »Bad. Presse ".

Küferlchrling - Gesuch.
Ein ordentlicherJunge , welcher Lust

hat, die Küferei zu erlernen, kann 1»
die Lehre treten bei Ferd . Fellhauer ,
Küfermeister, Douglasstr . 24. 6810.2.1

Billiger , bequemer Betrieb .
Vorzügliche Luft in den beheizten Räumen. — Billige An-

schaffungskosten. — Leichter Einbau in alte Gebäude.

Rippenrohre und Trockenanlagen.
Rippenlieizkörper

nebst Zubehör. 10448*
Kostenanschläge unentgeltlich.

Fveibrrrg u V.
JuämWT Mrthschast r« Arkause«.
^ mmv*** w *+ £ *+ m Das Haus Salzstraste 88 in Mittm

W

Weinrosinen,
i* ^ schieden« » Sorten , in
SWtt &e* CUioHtäl , In
r *®* Cttantum zu dm dillig-
r * Prchm bei 6891

Das Haus Salzstraße 88 in Mittm
der Stadt und guter Geschäftslage mit einer
befferen Weinrestauration , schönen
hellen Lokalitäten , großer Küche und Keller ,
Hof, 8-stöckig nebst Mansardenwohnung und
Doppelspeicher , alle- massiv und neu (1885)
gebaut, 2 schönen Terrassen mit prachtvoller

zu oerrauseu. « nv Aussicht, ist billig zu verkaufe». Anzahlung nur 10,000 Mk. Gas.
^ ileub«»

' 5 ^ ^ ' Friedrichsbad, Wasser und Kanalisation ist eingerichtet . Näheres bei W■ Schubert ,
‘ Etock. Branntweinbrennerei, Münsterplatz 84, oder in der Expedition der

Bad. Presse" .

Jafelklavier.
(Kr gut erhaltene», mtt schönem

22 * « n. « iS der Fabrik Schied-
bm^ _ *^ Söhne. Stuttgart, ist um

MFrr « zu oerkausen. »876

BMMeterf. blau, braun odusch» « )
*

Cheviot

3nm Anzuge für lü Mark. 21/»
MeterbesgL zum Paletot f .7 Mark,
Ta Anzug . ». Hosenstoffe äußerst
billig , versendet frco. - ege» Nach¬
nahme J. Bllntgens, Tuchfabnlt,
Eupen bei Aschen. Anerkannt
vorzügliche Bezugsquelle. Muster
franco zu Diensten .

gllltt u .
fapannirt ,

bunt
( «webte
Plüsche

(Moquettes),
abgepasste

Kamssltaschen
Plüschdecken ,

Leinenplüsche ,
Wollrebs. Granit u. Satins

Seiden -Plüsche .

Kleider -Sammet (Velvet)
versende zu Fabrikpreisen direct an
Private. Muster franco gegen franco
E. Weegmann, Bielefeld.

Umfärbung in eigener Färberei .

jBött dr . « „ uuvn .
erbolte « . Vorschlag

6890 G* G * G * G* G* O
(fin Gaskocher

mit 3 Löcher wird zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 5877 in der

Elp . der »Bad . Presst " erdeten.

Gewandter 6819

Kausma««
verh. sucht hier oder t« der
Umgegend Stellung als Ge¬
schäftsführer, Verwalter, Buch¬
halter oder Reisender ; « leickimel
welcher Branche . Beste Zeug¬
nisse und Referenzen steden zur
Verfügung. Gest Off . unt . Rr .
0819 an d . Exv ' ' ,. '" ad Pr .".

tIlaiserstratze 14» ist int HinterhatiS ,»E 2 . Stock, ein frenndl . « öbliete»
Aimmer billig zu vermiecheu . 6896

Flascbenblergesehäft
gesucht wird auf 23. Juli von
lungen , fleißigen Eheleutm ein gut
gebendes Biktualien - und Flaschen¬
biergeschäft nebst Wohnung .

Offerten uuter Rr . 6816 an Me
Exp . der „ Bad . Preff,' " erb. 82

lolimlstg - Oesu
Ein junges Ehepaar sucht sofort

eine Wohnung von 2 Zimmern m»d
Küche. Näheres He . Pshch» Mark-
gratenstiaf : e 17 ._ 6809.2,1

Auf 28 . Juli zu »ermietheu in
guiem ruhigen Hause eine freundliche
Wohnung von 4—5 Zimmern nebst
Veranda und reichlichem Zngehör .
Preis 600—700 M . Näh. unter M .
6330 in d . Exp . d. »Bad. Pr . " U



LeckfllO - W Sn Mscheil
Hr. L8 Mese Verlosung- - Aste wird monatlich «mal beigegeben.) 1995 .

I) Antwerpener
2V*% lvv Fr .-Lose von 1887.

Verlosung am 9 . März 1896 .
Zahlbar am 1 . Juli 1896 bei der
Stadtkasse za Antwerpen and der

Soeiitt Odnerale zu Brässel .
Gezogene Serien :

. »87 8881 »369 6179 «966
7*0 » 7798 11850 1831 » 1987 «
«711 » S78SS 28081 89986 30718
38136 37131 3909 « 10183 12931
1370 » » ist ! 58328 55905 57811
58667 59087 67018 67196 7173 «.

Prämien :
» 150,000 Pr . Serie 7178 « Nr. 16.
* « 500 Pr . Serie 37131 Nr. 1.
i 1000 Pr . Serie 2981 Nr . .3.
ä 500 Pr . Serie 10183 Nr. 22,

45934 1B
ä 150 Pr . Serie 537 Nr. 13,6479 12, 6966 19, 7798 28 ,

11250 1 8, 27115 1, 36136 7 14 23 ,30008 7 19 , 13705 1 , 51511 18,
55905 S, 67811 20, 58667 13 20,
67048 22, 67196 9.

a 110 Pr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nammern .
2) Brüsseler 272 % 100 Fr.-

Lose von 1886.
Verlosung am 16. März 189».

Zahlbar am 2. Januar 1896 bei der
Stadtkasse za Brüssel .

Gezogene Serien :
»37 1717 8051 8309 3150

10662 11286 15091 16313 17631
17953 10089 20863 20618 25833
28019 29530 30259 36117 37473
38759 89246 115,7 13778 15600
18626 60066 50133 53215 5180 «
55682 56276 020,1 6,0,8 65139
66716 67966 68050 68711 7386 «
71250 7602 , 77011 78002 78169
83609 85598 86182 88133 89171
89269 91512 93140 94616 95791
96737 98290 98356 98175
101331 102172 102633 10,726 '
10417 , 105581 100111 106739
197591 113052 112960 111988 .

Prämien :
4 10,000 Pr . Serie 88138 Nr . 7.
4 , 600 Fr . Serie 17033 Nr. 26 .
» 1000 Pr . Serie 20618 Nr . 7.
» 500 Fr . Serie 78169 Nr . 21,

101331 13.
4 150 Fr . Serie 187 Nr. 4,

«ISO 12, 11286 iS, 25333 9 16,
30859 10, 18626 21, 5006 « 12.
50133 26 , 62021 12, 65130 1 4,
7385 « 2H, 75038 16, 08290 7.
98175 3, 102172 3, 106789 11 ,
118052 2, 111988 6.

6 110 Pr . Alle übrigen in obigaa
Serien enthaltenen Nummern .

3) Ostrau -Friedlander
Eisenbahn , Prioritäts -Obiig.

Verlosung am 1. März 1896 .
Zahlbar am 1. September 1896 bei
der Hauptkasse der Dnianbank za
Wien , Robert Warschauer & Co .
zü Berlin , dem Schlesischen Bank¬
verein an Breslau , der Allgemeinen
Deutschen Credit -Anstalt zu Leipzig

and deren Filiale zu Dresden .
33 93 193 197 399 438 466 616 670

673 633 646 706 730 778 833 888
1028 762 «069 106 114 468 3613 767
806 940 4006 241 364 67« 724 749
807 ä 300 PL ö. W , Silber ._

4 ) Proussische 3V9%
Staatsschuldscheine v. 1842.

( Schuss .)
Litt . 6 . ä 80 Hthlr . 14038 038

048 048 045 - 048 061 063- 066 067
—062 064 066 067 069—074 076 078
080 148—150 162 163 165 156 158—
171 173—180 182 184—190 192 193
196—204 206 207 209 210 212—214
360—360 371—376 381 382 385—392
394—306 398- 406 408—410 412 414
416 417—419 421—428 431—483 435
—488 441—443 446 447—449 461—
466 468—461 463 464 486—471 474
—483 485 486 488 490 493 494 496
498—310 612—514 516 517 521—624
527—539 532 635 686 638—541 644
548 550—554 556 558 559 561—564
566 567 669 570 572—574 676 679—
586 588 590 692 594 696 697—604
606 608 612—618 620—823 626—631
633 834 636- 641 645—647 660—654
656—659 662—864 666 669—671 673
—690 692 693 697 698 700- 704 708
—710 712 714 723—725 728—73,
735 735 738- 740 742 743 746 748—
755 757 760 761 764 766—773 775
779—786 787—789 791—794 796 874
876—880 883—885 887 —890 893- 902
904—908 910 911 913—923 986—928
931—936 938 940 941 946—962 954
966 96? 961—964 968 970—973 975
—881 983—988 990—992 994—997
999 15002—013 20811—819 822 824
—831 833 836- 839 843—866 867—
864 866 868 869 871 878—876 879—
889 891 893 894 897—899 901 902
905—907 909—916 918—924 026 928
929 931 933 «36—938 941 943—946
960 962—957 960—962 965 968—975
27039 040 043- 048 048- 051 065—
064 Q68 067 069 071—082 084— 088
091 092 096 397—100 103—109 111
112 116—124 128 129 131—138 140
—142 144- 152 164 166 167 ISO 161
MB 166 167 169—173 175—180 183
IM 145- 1» «04- 21» 215- 217 21»

—223 225—227 229—231 233 234
313- 315 317 318 320- 338 32«
327 482—485 487—490 492—495
497—500 503 606 506 508—616
518 520 523 524 528 528—530 632
533 535- 537 541—549 651—564
556 558 559 662—566 569 570 672
574 677—687 589 691—693 596—599
602—605 610—612 616 616 618—621
624 625 627—630 770- 773 776 777
779 781—783 786—793 796 797—800
802—808 810 811 813—832 886 837
838 840—843 846—854 856 857 859
—867 869—871 873 875—886 888 890
892 —899 901 902 906 908 909 911
912 915 917 919—922 35948 949 952
—960 962—973 976 977 979 981—984
987—992 995 997 36000 002 004—
006 009—012 015—018 020 023—035
037—042 045 —068 060—064 066 069
—074 076 077 080 081 083—097 099
102—106 108 110- 112 114—116 118
—120 122—126 128—132 138—140
142—147 149 153 154 156—159 163
—165 167 169 171— 176 179- 188 190
—197 200—202 204—208 210—213
216- 219 221—224 227 229—236 237
238 240 241 244—246 248 250—259
261—263 265—268 270—273 275 277
278 282—284 286—296 298—307 310
—320 822—830 332—348 350- 372
874—377 380- 392 894—403 405—427
429—433 435—437 440 441 443 444
615—517 619—624 627 628 530- 534
538 537 543—548 550—562 566 570
—575 577 579 681—589 592—595 597
698 603—607 613 616 617 619 621
622 624—626 628 629 631 632 634—
639 641—662 38805—809 811 812
815 817 818 821 822 825—829 832—
837 839 840 843 848 847 849- 867
859 860 862—865 867—874 876- 884
886—890 892—900 902—907 910—912
915 816 918- 925 927—935 937—942
946 946 948 951—963 965 967 970
971 973—977 980 982 984—988 990
—993 995—998 39000 - 002 004—006
008—017 019—021 023- 027 029—032
034 038 039 041- 043 046 046 049—
061 053—061 063 065—068 070—075
077—080 088 084 086 087 089- 098
100 101 103 104 106—109 112—117
120—123 126—128 130—132 135 136
188—143 145— 165 167 169—176 177
—179 181 183 185 187 189—198 201
—210 217 219 220 290—283 295 297
298 300—309 311—313 315—317 319
820 824 327 329—331 333 336—342
344—347 349 —356 358—361 363—387
869—372 876 877 379 382 384—387
389 891—398 400- 403 406 407 410
- 413 415- 417 419—421 423- 427
431 432 434 503—514 616—518 520
522—527 531—535 537 539—546 551
—553 556—558 560 -663—669 573 576
—578 680 582 583 585—589 591 593
—595 598 - 600 606—614 SIS.

Litt . H . 4 25 Rthlr . 4684 686-
696 698 700—705 708 709 711 713—
715 717—723 725 727—731 733 734
736- 738 740- 742 744 745 747—750
762—754 756—761 764—768 770 771
773 774 777 778 780 782 783 786—
789 791 793 795 796 799 801—806
809 811—813 815—817 819 820 822
823 825 826 828—841 844 845 984
986 987 990—997 999 5000- 010 012
016- 021 023 025—027 029 032 033
085—037 039 040 044 047—053 055
068—064 068—072 074- 077 079—
081 087- 097 7226—229 231—234 236
237 239—245 248 251—264 257—262
264—269 271—294 296—298 300 304
807—322 324—328 828 830 331 333
—840 343—348 352 363 856 856 358
—365 368 871 373—875 877—383 888
887 889 890 393—396 898 400—406
408—410 413—415 417—422 424—430
482- 434 436- 488 440- 443 445 447
449—453 456—468 460—462 464 467
469—473 475 485—487 489 490 492
493 497 498 500 501 11112 114- 119
122 128 126 128—130 134- 187 140
141 143 145 147 149 151153 154 157
169—168 170 171 173—178 180 182
—184 186 189 190 193 196—200 202
—211 214—218 220- 222 226 228—
232 235—237 239 242 246 247 249—
269 258—260 262- 266 270- 275 277
—281 285—287 289—291 294—300
604—307 809—316 319 322—337 840
—844 347 848 350 353 355 356 861
—364 367 369 370 372- 378 380 381
384—387 389 391 392 894 396 398
400 402 404 405 14466—474 477—
482 484—491 493—498 502 504 509
612—614 517 519—621 624 626—538
540 543 545—548 650 652—560 582
—677 679—582 684 587 590—592
694—598 600 601 604—606 608- 811
613—626 627—632 634—637 639—648
648—662 654 665 657—660 662—674
677—681 832 833 835 836 839—842
844—857 880- 886 870- 872 18873
874 876—884 886 888 891—903 905
—913 916 916 918 920 922 925 927
930 931 933—939 941 942 944—948
949 950 952 954—961 963—965 968
—971 973—976 978—984 987—993
996—099 19000- 022 025 027—031
033—035 037—043 045 047 048 051
054 068 057 059 060 063- 068 070
071 073—075 077 079—086 088 - 090
093—096 099 100 102 104 105 108—
111 115 116 119—122 124 125 127—
132 134—139 83779 780 784 785 787
—789 791 793—800 802—810 812—
814 818 819 821 823 825—829 831
833- 839 841—843 847—864 866—
870 872—876 878- 882 884- 886 888
880 893- 898 90} 90« 904- 908 910

911 913—916 918 921—926 930- 038
940—943 946 947 —957 959 960 964
966—969 971 974 978 977 979—987
989 992—995 998 999 33001—008 007
009—011 014—016 019 021—028 OM
027 031—033 035 036 088 045—048
050- 06« 054- 067 069 060 88096—
007 101 10» 104 106 107—110 113—
138 126—140 144 145 147—156 169
—162 164—167 169—171 174 175
177—179 182—184 186 190 191 193—
198 200- 204 206 488 490- 495 500
601 503—516 518 519 522—536 538
539 542—547 549—654 556—668 670
572—574 576 577 679- 581 583 586
—591 593—696 597—601 603—611
613 615—619 626 628 630—632 634
—638 41855—867 870—872 874 875
877 879 880 887—889 891—894 896
—914 916—933 935 937 938 940 941
943 944 946 947 949—953 956—959
961—963 965 966 968—972 974—977
979—981 883 985 989 991—994 996
—999 48000 - 002 011—015 017—019
021 022 024 027 029 030 033—038
040- 043 046—048 055 057 059 062
—067 069 070 072 073 076 076 078
—080 084087 088 091—096 097- 099
362—366 368 369 371 373—375 377
—386 387—390 392—397 50760 761
764—770 772—780 783 786- 788 790
792 793 796—797 936—939 941942 944
947—952 954—959 962 963 987—970
972—976 979 982 983 985 986 988
990- 992 995 997 999 51002—007
009—011 013 014 016 018 020—027
030 031 033 034 036 038 039 041 —
044 046—050 053—055 067 060 063
—066 068 070—071 074—080 082—
085 216- 4221 228—228 280 232 234
—238 241 242 244 245 247 248 250
252 254 255 257—260 262—264 267
869 271—274 278 277 279 282—292
295—303 305—307 52558 559 561
564—566 568 571—573 576 578 680
—582 584—587 589—596 ( 98—602
607—610 618—617 620 622—629 631
684 916—918 920 921 923—927 930
981 933—936 938—957 059 961—963
965 986 968 969 53096 099 101 103
104 105 111—113 115 117—120 122
123 125—127 130—132 136 136 139
140 142—155 157—160 163—166 168
—174 307—314 317—319 821—337
343 345—349 358 356 358—383 867
370- 374 376 58573 674 576—582
685 586 589—592 595—597 599 601
—607 609 611 612 616—620 625—
635 637 639—641 643 646—650 652
653 655—668 670 673 675 678—681
683—888 690—692 694 895 697 700
—702 705—710 712—715 717—720
722—728 729 730 733—741 746- 759
762—777 779 780 782—787 789 790
792 794 798 798 800 801 804—808
810 - 814 816 817 819—821 828 825
—832 83» 885 838—841 59818 821
—827 829—833 836 - 837 839 841—
845 851 853—856 858 860- 862 884
885 867—869 871 —878 881 882 887
888 890 892 894—896 898 900 901
904—909 912—914 916 917 919 921
923 60068 085 067—076 077—079
081 082 086—096 098 100 101 102
105 108—112 115—119 122 123 125
—133 135 13? 138 141—147 149- 151
153- 158 , 161 164—178 180 181
183 185 187 189—201 203—206 208
209 211 212 214—218 218—220 222
—224 229—233 235 «37 238 68664
666—669 672 874— 683 685—688 690
692 - 694 696 698—700 702—705 708
—713 715 71« 718 720 723—726 728
729 731—734 738 740- 742.

5) Rumänische 5% (fundirte )
Staats -Anleihe von 1881.

(Converslonz *
Schuldverschreibungen .)

( Juni - Deeemb er - Coupons .)
Verlosung am 1 . März 1896 .

Zahlbar am 1. Juni 1895 bei den
Staatskassen in Rumänien , der
Diseonto -Gesellsehaft und 8. Bleich¬
rüder zu Berlin und der Banqne
de Paris et das Pays -Ba» zu Paris .

4 500 Pr . 47111— 120 611—620
761—760 »8361—360 491 —500 691
- 600 861 - 860 961—970 80010 086
061 141 175 180 207 293 364 426 462
463 491 649 664 671 607 616 649 660
661 874 703 705 785 849 862 890 981
960 967 81013 016 066 077 112 121
157 164 196 218 289 261 264 272 316
321 825 371 399 424 469 487 494 677
690 626 629 764 771 801 828 824 904
910 917 924 946 8,030 060 068 093
139 144 147 178 24« 306 326 336 361
388 »43 466 476 191 494 610 613 635
686 642 872 685 717 734 749 792 793
796 814 830 861 873 879 909 937 963
968 971 982 83080 090 096 127 243
262 270 279 801 331 880 394 423 447
478 491 699 688 699 728 777 788 822
937 979 81064 068 162 266 261 261
286 301 368 886 401 102 409 460 631
668 610 613 616 636 907 931 931 94?
948 976 85002 082 104 106 196 262
278 301 402 401432 436 603 616 616
727 748 767 801 808 887 849 900 915
938 949 988 994 86036 109 162 160
306 333 392 400 427 486 476 623 638
644 661 662 676 676 679 627 681 644
681 771 772 786 801 820 838 842 860
861 920 946 87018 062 063 076 107
163 162 176 249 272 869 862 416 438
440 468 502 649 660 561 576 671 732
761 807 842 849 888 891 885 908 928
949 968 968 88006 012 086 042 077
11 « 141 202 206 213 219 221 28» 27»

846 868 386 619 622 660 669 628 638
638 87« 769 784 796 799 880 848 877
891 988 949 960 962 991 89003 041
088 088 096 118 181 144 146 178 288
249 286 822 840 882 390 406 407 410
480 488 618 686 670 614 678 889 748
749 762 787 799 801 818 841 848 861
878 901 903 930 988 80006 009 087
071 104 116 179 180 186 217 284 307
839 849 868 800 898 407 410 416 425
441 486 506 607 628 690 «36 639 863
697 700 709 766 766 774 888 892 919
997 81082 037 192 126 248 268 319
410 414 449 466 616 618 623 661 664
661 686 687 704 728 774 809 814 823
880 832 834 847 874 977 998 88009
036 042 043 076 110 183 136 141 169
188 287 286 318 814 148 876 667 676
600 614 «6« 667 696 703 767 764 812
824 830 909 967 82023 083 073 086
217 231 271 276 306 370 410 428 474
479 649 693 677 678 698 707 736 746
798 811 821 837 840 912 926 968
84006 028 031 034 084 103 108 127
162 267 278 286 297 306 816 817 331
338 377 487 682 639 662 671 688 691
613 642 721 767 768 792 806 813 816
842 SIS 996 95038 069 114 180 143
161 166 169 187 196 206 209 216 268
870 448 467 626 636 646 688 717—
719 848.

k 2500 Fr. 50086—090 «26—230
436—440 716—720 726—780 786—
740 51148— 160 411- 416 466—470
471—476 811—816 881—885 940—
960 5S006—010 286—290 296—300
676—680 921 —926 »2116—120 16»
— 160 206 —210 641—646 696—700
54006—010 111—116 606—610 631
—636 921—926 55321—826 366—360
546 —660 786—790 56186—190 241
—246 57621—625 606—610 706- 710
981—936 58046—060 066—070 SIS
—820 421—426 461—466 726—780
861—866 861—866 876—880 50036
—040 221—226 726—730 886—890
«0046—060 186— 190 261—266 666
—660 801—806 986 - 990 61101— 106
821—826 461—466 466—490 641—
646 911—916 941—946 68061—065
321—325 681—535 65026- 030 416
—420 641 —646 801—805 821 —825
866—870 891—896 911—916 64181
—186 186— 190 261—265 281—286
841—346 601—606 616—620 631—
686 881—885 901—906 986—940 961
—966 65111- U5 446—460 911- 915
986—940 961—WS 66061—065 101
— 106 131— 186 221—226 281—286
306- 310 386—340 771—776 801—
806 871—876 986—940 961—966
67036—040 311—316 886—390 471
—476 836—840 906—910 941—945
981—986 68386—840 766—760
69021—026 126—130 616—620 636
—640 666—560 561—666 691—696
606—810 641 —646 761—765 866—
860 886 —890 70101— 105 486—
440 626—630 626—630 956—
960 71216—220 241—245 786 —790
981- 985 7*231- 236 321- 325 73006
—010 211—215 296—800 676 —680
681—685 661- 666 721—725 801—
806 836—840 946—960 74046—060
066—070 641—646 721—786 796—
800 976—980 76066—060 111—115
296—300 416—420 491—496 606—
610 616—620 661—666 671—676 841
—846 961—966 966—960 76081—086
061 —066 136—140 191— 196 226 —
230 261—266 291—296 866—360 496
—600 611—616 881—836 966—960
77046—050 091—096 211—216 861
—366 461—465 611— 616 616- 620
611—615 761—766 78061—066 841
—845 471 - 476 616—620 786—790
896—900 936—940 966—960 79066
—070 121—126 216- 220 221- 225
341—345 971—976 981—985 986
—990.

5 5000 Pr . 101- 110 271- 280 491
- 500 561 —560 1181—190 741- 760
»241—250 401—410 671- 680 3021
- OSO 061- 660 101- 110 641- 660
921—930 4491—600 641—660 691—
600 »691 —600 811 —820 6001- 010
711—720 7141— 160 721—730 8171
—180 401—410 611—620 681—690
891—900 921—930 9261—260 461—
470 10231—240 631—640 911—920
11801- 810 461—480 «31—890 19441
—460 631 - 640 13171—180 891—900
14801—810 15261- 270 301- 310
321—330 431—440 631—640 841—
860 18221—230 241—260 931—940
17021- 030 481—490 601—610 731
—740 981—990 18201—210 681—
890 741—760 811—820 19341—360
781—790 941—960 30101—110 111
—120 141— 160 311—820 661—870
» 1061 —060 441—450 601 - 610
«»981- 090 181—140 391—400 631
—640 891—900 »3341—860 921—930
«4431—440 621—630 «5041 —060131
— 140 731—740 861—870 »6061—070
271—280 301—810 681—670 661—
670 *7801—810 961—960 *8551—
660 *9261—270 361—370 961- 960
961—970 »0171—180 261- 260 441
—460 631—640 31081—070 201—210
611—620 88721—780 781—790 821
—830 33231—240 391—400 801—810
911—920 34161- 160 371- 390 «61
—470 761—770 85181- 100 301- 310
181- 890 86071—080 321—330 821
—830 37161— 170 281—240 761—760
931 —940 38081—090 181— 190 761
—760 791—800 »9081—090 631—640
641- 660 611- 620 6*1- 630 40121
- 110 211- 229 354- 309 971- 39»

901—910 41701—710 891—9094SOH
—040 141—160 261—260 701- 7,»
741—760 4*261—270 361 - 160 37,
—880 761—770 44681—690 881- Rjn
981—990 »5041—060 221—23Q Ul
—260 421—430 671—680 691- «*
46391—400 811 —820 901—910.̂ *

6) Russische SOdwestbahne«,
4% Credlt -Obligatloneo.

■ ;
Verlosung am IJ18 . Februar 1M[
Zahlbar am 1 ./19. April 1896 da
den Oomptoren dar Staatsbank nSt. Petersburg . Moskau , U
Odessa , Warschau und Riga *2
der Abtheilung der Staatsbank m

Wilna .
5 100 Rubel Credit . »4661 - 680

»0261—280 601 —620 »8941 - ä#
» 3801—820 *4681—700 59061- S
69181—200 73701- 720 104181- 2
117481 —600 130821—840 1427«,
—760 146801 —820 146321- S#
147801 —820 15 *781—800 168* 1
—880 180821 —840 185081- 100.
194701 —720.

yira

7) Sächsische 3% Staats«
schulden - Kassenscheine

von 1855.
Verlosung am 26 . Februar 1894.

Zahlbar am 1. Oetober 1896 bei
der Königlichen Staatsschulden .
Kasse zu Dresden , der Lotterie*
Darlehnskasse zu Leipzig , den Be.
zirks - Steuer -Eiünahmen za Pirna,Grossenhain , Dippoldiswalde , Kooh -
litz , Borna , Oschatz , Glauchau,
Schwarzenberg , Flöha , Auer¬
bach i. V., Marienberg , Gelsnitz i . V.
und Kamenz , den Haupt - Zoll-
Aemtern zu Schandau und Eiben»
stock , den Hanpt -Steuer -Aemtern
zu Meissen , Preiberg und Grimma ,der Sächsischen Bank zu Dresden
und deren Filialen , Ed . Bauer,
meister zu Zwickau , G. E . Heyde .
mann zu Bautzen und Löbau , der
Vogtländischen Bank zu Planen i.V,
der Döbelner Back zu Döbele ,deren Filialen zu Bosswein uei
Waldheim , 8arfert & Co. zu Werdau,der Vereinsbank zu Prankenbere ,der Neustädter Bank zu Neustadt 1.8.
und dar Dresdner Bank zu Berlin.

42 466 814 963 1136 «97 367 442
691 617 *340 854 764 783 791 896
3067 172 269 608 710 816 A »08 639
663 789 821 892 5026 096 102 147
462 634 832 6329 926 7261 638 796
809 8115 234 669 903 9020 169 198
413 669 10273 879 672 736 877
11023 264 866 12047 252 821 443
785 901 13416 14126 320 15039115
269 «99 682 684 690 16118 814
17103 319 18060 084 087 113 487
636 736 749 833 843 976 19100 647
620 849 966 »0090 366 486 626 639
910 » 1208 210 806 862 471 628 669
709 869 879 »»228 279 367 678 681
702 »3381 648 689 986 , 4062 181
202 610 611 643 701 , 5494 661 683
697 892 978 , 6217 262 496 , 7M
416 699 768 868 989 , 8239 273 413
604 689 659 664 749 860 979 29299
616 517 614 760 30040 108 207 907
908 982 81012 395 444 887 3*134
164 688 744 752 761 836 83019 130
234 380 382 622 846 714 720 732
34509 743 838 946 35173 190 286
342 637 672 86211 683 681 778 848
87174 617 719 769 38138 247 624
713 307 974 S0161 674 971 40298
380 464 623 669 862 41301 419 670.
874 4,209 265 494 520 567 611 9»
770 888 48069 247 863 616 648 Mt
803 44060 086 261 377 SSI ä 306N»

Wl ®
$04

fi

fto H<
So Ki
JJnim

II UN
HD (

Dochb
,fhtr

Doch i

K,
He
5.

Dos
»»11

billig«
Zwilch
sobrik

fcc
8) Schwedische 31/a

9/o
fkindirte Staats -Anl. von IÖ86.

Verlosung am 1 . März 1895 .
Zahlbar am 1 . Juni 1895 bei dwt
Keicbssohulden -Compteir zu Stock¬
holm , der Dänischen Landmaras «
bank , Hypotheken - und Wechsel*
bank zu Kopenhagen , der Diseoute *
Gesellschaft und S. Bleiohröder n
Berlin , M . A . v . Rothschild * Sohne
zu Frankfurt a . M . und L. Behren*

4b Söhne zu Hamburg .
Serie A . k 5000 M. 316 616 M

072 491 660 883 , 005 069 446 W
923 3026 127 646 681 976 4M*
5028 873.

Serie B. k *000 M. 41 U » »
896 122« 737 3607 563 600 889 AM*
5216 292 477 697 6196 804 43« 4»
SIS 7061 118 236 844 379 471 «»
999 8422 612 660 0008 040 N? 9
299 317 373 474 662 831 10336 %
11028 «36 66« 964 lt }46 623 »
689 13005 14177 196 892 577 »
794 16065 229 287. . ^ —

Serie C. k 1000 M. 994 893
664 704 770 96« 1070 112 602
»083 070 217 666 «16 87» »•*»JKJ# * * »
4071 171 473 »007 6»l 266 774 W
110 668 724 892 978 7023 349 f }gl
221 486 497 882 0026 82« 488
169 830 11176 833 676 1XB9 »
870 708 13 *38 674 798 1403*
116 366 »46 904 127 . _ .-

Serie D. 4 »00 M. 7»8 lA g
»17 796 882 964 8143 179 1« gd
668 996 SSO» 894 4236 343 U A

-
82* 841 884 929 »001 043 63« g£
94« f074 268 686 ( 11 64» ty gg
8,13 280 »W 387 « 1 » 173 7*0
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leisch - Extract | MAGGl 4 > ^ und enthält in genau abgelheiltr» Portionen alles Nöthige, uin durÄ einsaches Ueb» .
ru 8 Pfennia gießen mit heißem Wasser sofort eine äußerst kräftige Fleischbrühe za erstellen .

Zu haben bei Gust . Bender , Lammstraße 5 . 59§f
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(00 547
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*7084
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.
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Mt hiesige Gemeinde verpachtet « I
Montag, 97 . Mai 1895 ,

« Mmittmi « io ttbr .
H«, Rathhausedahier die Kammerse * ans die Dauer von drei

zchren , welche oaS Weibrecht der
^7.«, Gemarkung umfaßt und mit
TgStück Schafen beschlagen wer-
^ kann . 6852 .2.1

gichtbeditigungen und Weidordnung
0 «m aut den , Rath Hause offen.

Usbach . ?! . Mosbach, 10. Mai 189t».
Geuieiuderath .

Bürgermeister Vierling .

Vor Helle Fritz.
Nachdruck »erböte ».

Oa Heller Frühlingsanzug ziert
8o Knabe , Jüngling , Manu .
Drum geht der Fritz ganz ungrnirt

» uiiserm Kleider -Hah »,
,,ill «ine» Anzug elegant.

Doch birgt zwölf Mark nur seine Hand.

.Nur gut bedient , ich zahl« baa> !"
Sagt Fritz zu unserm Hahn.
Doch als sein auSstastrr er war,
Ging Fritzchen stolz hinair
Und steudig sprach er : „ Bin ich fein
Und kostet nur zwölf Markstücklein !"

L Neuheiten in kompkeltenAnzügen,
Kammgarn , Cheviot u . Buckskin
hell und dunkel und in den
denkbar schönsten Mustern , zu
Mk . 9, 11. 13. IS. 18. 18. 19.
21, 23 bis 38.

ll . Neuheiten in N » rsch «» - ««d
KnaSen -Anzngen, reizendrFarben
und alle möglichen Muster , zu
Mk . 2.50. 3. 4. 5,6 . 8. 10. 12 bis 18.

m. Neuheiten in Kose«. Streifen und
CarreauS , aus bessern Buckskin »,
Kamnigarn - und Cbeviotstoffen
hergrstellt . zu Mk. 2.50, 3.50, 4.
5, 6, 8 bis 14.

Das geehrte Publikum wird mir
a »igebcn , daß ich als Fabrikant
billiger verkaufen kann als jeder

ftjwiicbki,Händler: meine Kleiber -
7*brik befindet sich nur Kaiserstraste
54 und bitte ich genau auf diese
fc* 54 zu achten. 8629

Ja Hahn,
>4 Katterstrafle 54 .

iÜI) Ztk. la. he»
' S? {8 ,u verkaufen bei «868 .2 . l

8f Tchoenemberger
_ in GaSlach i. SL

ievpvcsfion .

331 S& ffcESB !* !* * (System Walz ) samntt

0S» §
182
332
786 g ?-
740 M

timÜ^ ^Ehue« >,»d Zugrhör sind
4^ 4» verkaufen . Näheres durch

Kattaar , « aiferstr. 247 .

Gauntag beu 1* . Mai :

Eröffnung ... „„tw ...» Gartenwirthscliaft.
Militär - Concert .

Anfaug 4 Uhr
ES ladet höflichst ein

Bei ungünstiger Witterung im Saal.
_ Ed . Gilly .

Gnrpfehlirirg .
Freunden und Bekannten , sowie tit . Einwohnern Karls - !

I ruhe« und Umgegend erlaube mir daraus höfl. aufmerksam zu
machen , daß ick vom 3 April ! . Jahres ab in meinem
cigenth. Hause Hardtstrasse 2 , zwischen Miihlburg
und Griinwiukel , diesseits der Albdrücke , die Wirrh -

j schast zum

Falkeo ^tein ,
Gasthaus, Restauration u . Gartenwirthscliaft,

i in Selbstbetrieb übernommen habe und empfehle mich den ge¬
ehrten Spaziergänger » und Ausflügler » re . auf's Beste.

Kochfeines Mer
aus der Freüi . v . Seldeneek ’schen Brauerei *

Reine bad . Oberländer Weine.
Vorzügliche Küche.

Hochachtend

letspbon Nr. 342 . Albert Schweizer .

Um Irrthümern vorzubeugen , erlaube ich mir meiner ge-
ehrten Kundschaft , sowie tit . Einwohnerschaft Karlsruhes höfl .
mitzutheilen , daß ich mein seit Jahren betriebenes

Mater-, Anstrrichrr.
und Zimmrrlapkfter-Gkschaft

Specialität :

Atelier für Schriften - u. Firmasohildermalerei,
Akademiestratze tci ,

| in unveränderter Weise weiterbetrcibe , und empfehle mich bei
| vorkommendem Bedarf aufs Beste. V897

Hochachtend

| Telephon Nr. 28i. Albert Schweizer.

HicrbalU w. töartcmtnrtbiclnift
£ Münchner Kindl Bräa T

17 Kaiser - Passag • >7
Ausschank des bekannt vorzügliche «

Münchner Klndl-Export-Bier 4
|,„ Liter 12 Pfg.

Täglich frischen Anstich Morgen » 8 Ahr .
F * Abgabe und Versandt von Flaschenbier « nd Gebinde « . *99
Bürgerlich bayer . Küche , selbstgemachte Würste .

Zu zahlreichem Besuche ladet höfl . ein 6895Fritz Link , zunr Löwenrachen.

Brauerei Krone, $gp )tein.
Empfehle meine

Gavtenrr>i*thschaft füv Ausflügler ,Gute Weine und Speisen ,
sowie LcrgerHier.

«888 -2.1 3Lb - SOISB .

Dereiue« u. größere« Gesellschaften
_ empfiehlt Unterzeichnete die

Wirthschaft an der Belle
bei Cggenstein.

Frimt » Lagertiier aus der Brauerei Krone hier, sowie
gute Speisen , Fische rc. rc.

Werktags bitte Vorausbestellung . ^881 .2 . 1
Frau Kollnm Wwe, ,

znm Ttntjche» Kaiser.

kilie Schiffsladung ^
la . HuakitSt | Maschinenkohle « ,

Ruhr -Fettschrot , sehr stückreich, I Nußkohle « . gesteht und ungestedt»
Flammkohlen , „ „ | ^ chunedkohlen
trifft in 8—10 Tagen für mich in Maxa « a . Rh . ein und sehe gefl Auf«
trägen zu den billigsten Preisen entgegen.

Gleichzeitig bringe mein billiges Anfenerholz * ZN. 9t 1.25 »
empfehlende Erinnerung . 6240 .SL

Hochachtungsvoll
Ltr »n*I Dürr , Holz- u . KolilensiamllMg ,

Lager : Gottesauerstr . 18 — Kontor : Gottesauerftr . 83 ».
Bestellungen nimmt Herr Todt , Kaiserstrnße 121 , gerne entgegen .

Verein Ha» dr» >,gs., UIUI" Commis von
1858 .

Bezirk Karlsruhe.
Regelmäßige Zusammenkunft

jeden Dienstag Abend 8 '/, Uhr
im Bayrischen Löwen , Zirkel
und Herrcnstraßeil-Ecke .

„Die Geissel“
fllustrirte hnmoristisch -fatyrtsche

Wochenschrift
erscheint jeden Samstag in Münchs » .

„Die Geissei “
beschäftigt sich vornehmlich mit den
Angelegenheiten des Landes und den
Vorgängen in der Residenzund unter¬
zieht die Vorkommnisse des öffent¬
lichen und gesellschaftlichen Lebens
einer mit Hnmor und Satyre ge¬

würzte» Kritik.
„Oie Geissel "

nur 60 Pfenig.
Bestellungen nehmen alle Post -An¬
stalten entgegen . Einzelne Nummer

5 Pfennig . 3621 .3 .1

„ Die Geissel "
hat sich während ihres kurzen Be¬
stehens rasch die Gunst deS Publikums
erworben und weist eine respektable

Auflage auf.
Inserate finden in kaufkräftigen

Kreisen weite Verbreitung .
Wir laden hiemit zum Abonnement

und zur Insertion höflichst ein .
Hochachtungsvollst

Redaktion und Verlag
den „ Geissel " .

Der
von mir allein in den Handel
gebrachte

COGNAC
ist

am Traubenwein nach frans .
Art gebräunt, zeichnetsichdurch
hochfeinen Geschmack und eben¬
solchesBouquet ans . — Kenner
behaupten, dass dieser Cognac
ebenso

ist, als doppelt so ineure Irans .
Marken . Hervorragende Uedi- g
einer empfehlen denselben stu
Heil - nnd Genusszwecken.

Um Jedermann gerecht *u
werden verkaufe
Grosse Flasche Mk. 2 —

J. Klasterer,
Karlsruhe , Kaiserstr . 100 .

gut
pelt so tlieure frans .

feUfiirhnftai ' 9 Mt >. netto francondlUrßUHBr Mk . 6.50, Bienen¬
honig M . 4 .25, Spitzer Nr . 22, Tinste ,
Galizien. 4020

Möbel
zu Anktionszweckm werden per Cassa
zu kaufen gesucht. 687 -:

Offerien unter Chiffre 180, post-
lageind Karlsruhe , erbeie» .

1 Handmnschine , Fabrikat Junker
» . Rnb , 1 Pfasf -Hand- nnd Fußbe -
iriedmaschiiie, 1 Lringer- Fußbetrieb -
maschine für 15 Mk. ist unter Garantie
zu verkanfcn . 6875

Douglasstr . 23, Seitenbau , parterre .

Friedrichsbad.
Halbjahreskarten . A 20,15 » . 10
Vierteljahreskarten „ 12, 9 W 6
Monatskarten „ 6, 3 ,
gütig vom Ausstellungstage an .

Hundert -Karten Jt 35 nnd 25

lenreich «. paffes». SN»
;ro §e Auswahl ta « lsereW

w . Journal, FordemSIeZils «»
buna. Porto 10 Pf . erbeten , für Damen umsonA.
Viserten-Jaurnal . Berlin-CharlsttenkUs» %

Damen
mit feinem großen Bekanntenkreis ^
welche geneigt find, für eine alte, best-
renommirte Leinen-, Drell- «. Damast»
fabrik in Bielefeld den Betkauf a«
Ptivate nach Mustern gegen hoh«
Provifion zu übernehmen , wollen ihre
Offerten mit Angabe von Referenzen
unter H. E. postlagernd Vtdcfclt ,
niedrrlegen. 6849

HmeitLD« «
aller Stönde werden die besten Partien
nachgewiesen . 6879

Offerten unter Chiffre 100, post»
lagernd Karlsruhe , erbeten .

Hkirathsauritze.
In dem ältesten Heiraths-Jnterven »

tionsbureau sind sehr viele HeirathS -
anträge vorgemerkt . Vermögen von
500 fl. bis 6 Million ; daiunter 130
Anträge von Rußland , Vermögen »o«
1000 bis 40 Millionen Rubel ; 180 An»
träge aus Deutschland , Bayern, Ber»
mögen von 500 bis 3 Mill . Marh
800 Anträge aus Oesterreich , Galizien,
Böhmen , Steiermark, Mähren , Ber«
mögen von 500 bis 2 Mill fl., 1400
Anträge aus Ungar», Croatte« , Ela »
vonien, Vermögen von 500 bis 8 Mil¬
lionen fl . Anfragen gegen EinsendunG
von 30 Pf . in Brief», , werden unter
strengster Diskretion durch Inter »
veniionsbnrea » .GlobuS " , Budapest ,
Dessewffugaffe 28, beanwortet. «818

Gin Kaufmann
sucht ein neuer gangbarer Artikel zu
führen, gegen Kaffa oder Kommissto«.

Zu am, « en lii , der Expedition der
Presse " ntev Nr. 6863 .

rvo
Zwei „ och g,n >„ e Flach¬

gondeln auch im ganz feia, . ?m Wasser
zu fahren , verkauft 6889

Wilhelm Peter ,
Goldarbeit ,

Ininenhönöetzen.
Gelegenheit, hübjcheS intelligentes

Thierchen , kurzhaarig , feinste Rag«,
abreisehalberbilligzu verkaufen , Haupt»
suche , worauf gesehen, gute Heiri»
oder Herr . Adresse ist »» erftagen in
der Exped. der »Bad. Presie " unter
Nr . 6881. 2.1

aller Systeme werden zu kaufen «chlcht.'
Offerten Douglasstraße 28, Setten»

bau , parterre , zu richten . _ 0874

DMhliÜItttlls .
Acht Woche» alte Rüde , schwarz mit

gelben Extiemltäten , verkauft bifti«
Josef Fried . Mall ,

6713,2,2 Söllingen bei Durlach .
6880 Gute Gteü « findet : 2?
eft , junges « ützcheu - an Land«.
Sesteuftratz « Co ^ i , . oaiorium.
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erhalten die

Abonnenten der
„ Badischen Presse "

auch in diesem Quartal inserirt:
Wohnung zu vermieden , Dimmer gesucht ,
Dimmer zu vermielhen , Dienstmädchen gesucht ,
Wohnung gesucht , Stelle -Gesuche von Ärkeiiern , ^

S9 * gegen Vovzeignng dev Abonnenrents -lFnittnng dev „ Badischen
^pvesse" in der Expedition .

Die Inserate können bis zu 20 Worte enthalten und werden ein Mal gratis aus¬
genommen, jedes weitere Mal wird mit nur 20 Pfennig berechnet .

Größere Inserate obiger Art haben nur einen mäßigen Zuschlag zu zahlen.
Die Expedition der „Badischen Presse “.

Hotel National .
Eröffnungdes Somniergnrtens'ReichhaMge Speisekarte .
keine Badische , ßheingauer und Pfälzer Weine.

Münchener Pschorrbräu
und Budweiser Bier

*tt6 dem Bürgerlichen Brauhaus in Budweis .

Wer in Freiburg ein gutes Restaurant mit ansgezeich -
neten Weinen und vortrefflicher Kirche besuchen will,
gehe in das

Wein-Restaurant zum Gutenbg!
Salzstraße 33 , nächst dem Theater.

Reichhaltige Fpilhaiiioks . u . Abendkarte .
Vorzügliche offene und Flaschen-Weine .

X. Biegeiv

Triumpli-Cyclesf
sowie diverse Sorten der besten englischen

und deutschen

Fahrräder.
Nähmaschinen

in bester Qualität und großer Auswahl empfehlen unter weitgehendster
Garantie zu billigen Preisen

Robert Bilgeri L Cie., Karlsruhe
Erbpriiizenstraße 26

fftgen « Aiederkagen in Bregenz, Lindau, Linz a. A . , Kempten ,
Siratzvurg, St . Margarethe«, Schweiz etc.

Durch unseren großen Umsatz sind wir in der Lage, vorzügliche
Maschinen billiger als jede Konkurrenz zu liefern . 6902

Eigene große Reparntnr-Werkstätte !

Fohlen -Markt in Knielinge» bei Karlsruhe
( Großer Fohleumarkt im Grostherzogthum Baden )

■m Mittwoch den 8 . Juli 1895 .
An demselben Tage zu Knielingen :
11 Prämiinmg von Zuchtstuten und Stutfohlen des Amtsbezirks

Karlsruhe von Seiten des Großh . Ministeriums des Innern .
2) Ankauf von 13 Fohlen (von 1—4 Jahren ) zur Verloosung im

Gesainmtweith von 5OOO M . ; ferner 32 landwirthschaftliche Geräthe im Werthe
von 1OOO M.

Es werden 8000 Loose — das Stück zu 1 Mark — ausgcgebcii .
Der laudwirthschaftl. BezirkSverein Karlsruhe zahlt für die ersten 20

auf dein Markte gekauften Fohlen ( im Alter zu 3 Jahren einschließlich) eine
Prämie von je 10 Mark pro Stück an dir Käufer.

Die Verbringcr von Fohlen nach dem Markte werden dringend
ersucht, die amtlichen Geburtsscheine der Fohlen bei sich zu führen :

Donnerstag den 4 . Juli 1893 : Fohlen »Verloosung daselbst.
Mztelinge » , den IO. Mai 1895.

■ Der Gemeinderath .
Loose , 1 Mark das Stück, sind zu haben vei Gemeinderath Engel¬

hardt und KSnig , zum grüneir Baum . 6878.2. 1
Ferner in Karlsruhe bet

Kaufmann Wilh . Wetz , Kaiserstr . 85.
Hofl . Carl Bregenzer » Kaiserstr . 177.
Lederhandlg. Carl Götz , Hebelstr. 15.
Kaufmann Jaeob Vetter » Zirkel 15.

arrenvandlg . Sutter , Kriegstr. 26 .naar
In Mühlburg bei :

Kaufm. Will ) . Pfeiffer » Rheinstr. 62 .
„ August Müller , Hardtstr . 15.

Georg Kugel » Rheinstr. 61 .

Aluminium -Kochgeschirr.
Dasselbe ist von höchsten Behörden und auf Veranlassung des

Kaiserlich deutschen Gesundheitsamts geprüft und als das beate
metallene Kochgeschirr befunden , daher unentbehrlich
für jeden Haushalt , Gasthof und Anstalten . 6751 .2 . 1

Vorzüge : schnelles Kochen , vollständig unschädliches Metall
für menschliche» Organismus , Kochen aller Speisen , auch essigsaurer,
ohne Nachtheil auf Gtschniack derselben rc . ro.

Fabrikniederlage bei

Friedrich Köchlin ,
Kaiserstraß« 147.

August Pfetsch, Uhrmacher ,
Karlsruhe , Kronenstratze 45 ,

empfiehlt sein grotzeS Lager in
gokd. , stkö. Taschenuhren , Ztegucateuren ,
Standuhren , Wanduhren, in allen Holzarten,

Wecker von M. 3 .— an u. Ketten.
Goldsraarem Ohrringe , Medaillon , massiv

Gold u . Donbls, Ringe , Armbänder u . s . w
Ferner Krillen und Zwicker in wirklich guter Maare zu

billigen Preisen . 732
Reparaturen werden pünktlich ausgeführt.

Klümabea-Aemn
, , (ß miit lUtriituif.

'1
Heute Samstag de» 11 . Mai,

Abends 9 Uhr :

Gesangs - Hvobe
im Bereinslokal zur „ Sonnet

Nach derselben Besprechung we
des Gartenfestes . Um recht zD
reiches Erscheinen der Mitglieder bitiil
6877 Der Forsian ».

NB. Gäste jederzeit willkommen.

Dank !
Ein Nervenleiden quälte mich di«

Jahre , eine fortwährende Spanns
deS KopfeS bis in den Nacken, a
wenn Alles im Kopfe sich zusamme
ziehen wollte, eine beständige U »nW
reißender Schmerz in den Gliedert
immer schlecht im Magen, Zittert
ungemeine Schwäche waren die Sywtz
tome meines Leidens, pud alle den
baren Mittel halfen nichts . M
merksam gemacht von mehreren
heilten suchte ich noch Hülfe bei Heu
A . Pstster , Breslau , Poftftr
an de » ich mich brieflich wandte,
und diesem Herrn sei ewig
Ich bin von meinem Vertrauen n>q
enttäuscht, sondern fand Hülst »
kurzer Zelt. Möge meinem
durch Gottes Beistand »och lani
vergönnt sein, Kranke z« heilen . D»
ans Dankbarkeit für HülfebedürW
zur Empfehlung.

Almandshofen » Post Do««
eschingen (Baden) Leopold See

Veste u. billigste
quelle für garanttrt ncna, doppi«
gereinigt u. gewaschem^ echt nordisch«

Lvttksävrn.
Wir versenden,»llfret,M .0drch«- 0^
beliebige Quant»» ) GUts « *# *
Bettsede *« perPf». ftr6VP
80Pfg .. 1M . «. lM . WPi
deineprima Halbdauueu 1 . »
«VPsg. «. 1M . 8VPsg.;W«i^
Polarfeder « 2 M. und 3 Ä -
50 tßfa^ SUberwettz « » et*
federn 3 SIL, 3 9JL50 Pfg. »-
4 M. ; ferner Echt chünstfch«
Sanzda « »»«» (idr MÜrptz )
3 M- so Pf. u. 3 M. «rrp^ M
,nm Sostenpretz». — Bei Betrag"
von mindesten« TOvmmindeste »,TO1 5% R-batt. - j
Nichtgesallendet »errwoilligst turS» *
genomment . ; i ».
PMhw

tftkj
Hwbd
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